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Briefkaſten .
Frau S . bier . Bezüglich des Aufſehen erregenden Ar⸗

tikels , „ Heilung der Lungenſchwindſucht, “ welchen wir in un⸗
ſerem Sonntagsblatte veröffentlichten , theilen wir , vielfach an
uns gelangenden Anfragen entſprechend , nachſtehend die Ad⸗

reſſe des betreffenden Arztes mit , welcher als der Entdecker
dieſes höchſt einfachen Verfahrens zu betrachten iſt . Die Ad⸗

reſſe lautet : Herrn Dr . med . Louis Weigert , Genthiner
Straße 30 , Berlin W.

Abounent H. K. hier . Franz Joſeph . , Kaiſer von
Oeſterreich ſeit 2. Dezember 1848 ließ ſich berſt am 9 Juni
1867 ( in den Pfingſttagen ) zum König von Ungarn feierlich
krönen . Mit der Kaiſerwürde der deutſchen 49 9 —
deutſche Kaiſer hat es vor Wilhelm I . überhaupt nicht gege⸗
ben — verhält es ſich folgendermaßen : Seitdem das Römer⸗
reich neben Rom in Konſtantinopel eine zweite Hauptſtadt
erhalten hatte, gab es ein weſtrömiſches und ein oſtrömiſches
(byzantiniſches ) Kaiſerreich . Das weſtrömiſche Kaiſerreich er⸗
loſch infolge die Unterwerfung desſelben durch die Germanen .
Der Frankenkönig Karl der Große erneuerte es um das Jahr
800 mit Zuſtimmung der Römer und mit Hilfe des Papſtes
Leo III . So entſtand ein fränkiſches Kaiſerthum .
Otto I. ließ ſich am 2. Februar 962 als deutſcher König zum
römiſchen Kaiſer krönen . Von da an wurde ſtreng
unterſchieden zwiſchen dem deutſchen Königthum und
dem römiſchen Kaiſerthum , auf welches der
deutſche König als ſolcher einen Rechtsanſpruch hatte . In
der erſten Zeit empfingen die deutſchen Könige die römiſche
Kaiſerwürde erſt , nachdem ſie ſich in Rom hatten krönen laſſen .
Späterhin ward die Römerfahrt überflüſſig . Mit dem Unter⸗

gange der Kaiſer aus dem Hohenſtaufengeſchlecht verlor auch

die römiſche Kaiſerwürde ihre Weltbedeutung und ſank all⸗

mälich zum bloßen Titel herab , welchen die deutſchen Kaiſer
führten . Im Jahre 1806 , als Napoleon J. das deutſche Reich

ſelbſt über den Haufen warf , ging auch dieſer bloße Name des

römiſchen Kaiſerthumes deutſcher Nation unter . Das deutſche

Kaiſerthum , das im Jahre 1871 als höchſter Ausdruck der

Würde und Macht des deutſchen Reichs geſchaffen wurde .

hat mit demrömiſchen Kaiſerthum deutſcher Nation zum Glück
nicht das Mindeſte mehr gemein .

Abonnent Nr . 95 . Nach unſerer Anſicht werden Sie
am Beſten daran thun , wenn Sie Ihre Bedenken gegen die

Verfügung bei eben derjenigen e ee ee
( Amtsgericht ) zu Protokoll geben , welche dieſelbe erlaſſen

hat, indem Sie dabei die thatſächlichen Verhältniſſe , welche
Sie uns mitgetheilt haben , der Wahrheit gemäß ſchildern
und auf die Verantwortung hinweiſen , welche für Sie ſelbſt
hieraus entſtanden iſt . Eventuell bitten Sie das betr . Vor⸗

mundſchaftsgericht , Ihre geäußerten Bedenken der vorgeſetzten
Behörde mitzutheilen . Von dem Ihnen übertragenen Ehren⸗
amte werden Sie ſich ſo nicht losmachen können; da⸗

175 ſind Sie verpflichtet , alleIhre Bedenken und Beſorg⸗
niſſe zur Kenntniß der Vormundſchaftsbehörde zu bringen :

denn eben zu dieſem Ende ſind Sie beſtellt . Mit der Wahr⸗

heit , die in geeigneter Form geäußert wird , kommt man
immer am Weiteſten .

Abonnent S . N. bier . Vorausgeſetzt , daß Sie Ihren

Vermiether in geeigneter Jorm wiederholt aufgefordert
haben , diejenigen Herrichtungen an den von Ihnen gemie⸗
theten Räumen zu erſtellen , welche zum Zwecke einer ord⸗
nungsgemäßen Benützung derſelben unbedingt erforderlich

ſind , ſo werden Sie nunmehr wohl daran thun , denſelben
durch den Notar in Verzug ſetzen zu laſſen , indem Sie den

Vermiether für allen Schaden haftbar machen , der Ihnen

infolge ſeiner Saumſeligkeit iſt , erwächſt oder er⸗

wachſen wird . Es iſt ſelbſtverſtändlich , daß auch die zur
Wohnung gehörigen und mit derſelben vermietheten Räume
dem Zwecke entſprechen müſſen , für welchen ſie vermiethet
ſind . Eine Waſchküche ohne Thüre iſt im Winter ebenſo
wenig zu benutzen , wie ein Keller , in deſſen Fenſtern die

Scheiben fehlen .
Auf das Räthſel im letzten Briefkaſten Nr . 251

iſt eine ganze Menge richtiger Löſungen eingelaufen . Unter
den hochpoetiſchen verdient die nachfolgende den uſancemäßigen
Lorbeerkranz :

Sehr hochverehrte Redaktion
Vom Räthſel des „ A. . “

—Es ſtand im Sonntagsblatte ſchon —

Schick ich die Löſung da .

Ein leicht ' res Räthſel haben wir

Noch nicht in Druck geſeh n.
Natürlich kann das auch nur hier
In Mannheim wohl geſchehn .

Wer iſt doch der , der glauben kann ,
So ging man auf den Leim ?

255 19905 agen, 90 M ann
teten ihm heim !

Guſtav Stetter .

el . St . hier . Um eine gültige Entſcheidung in Ihrer

Meinungsverſchiedenheit treffen zu können , haben wir uns

an die maßgebende Behörde in Danzig gewendet , deren

Antwort Ihnen nach Erhalt im nächſten Briefkaſten zu⸗

gehen ſoll .
Y . 3 . Auch der „Deutſche Reichs⸗ und Preuziſche

Staats⸗Anzeiger “ enthält ſchon den berichtigten Text :
„ ſchwäbiſches Blut “ ; das Telegraphenbureau meldete zuerſt
als den Wortlaut des Toaſtes „ſüddeutſches Blut “ Wir
erkennen ſonſt recht gerne die Gründlichkeit Ihrer Cenſur

an , die diesmal jedoch uns ungerecht trifft .
Abonnent H. R . bier . Bekanntlich gibt es in der

deutſchen Armee mehrere Generalfeldmarſchälle , während es

nur einen einzigen Generaloberſt der Cavallerie , unſeren

Großherzog von Baden , gibt . Inſofern ſind wir wohl be⸗

rechtigt , gerade dieſe Ernennung unſeres esherrn gegen⸗

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Maunheim und

über der Auszeichnung der Generalfeldmarſchälle als eine ganz
beſonders hervorragende Ehrenbezeugung zu betrachten . Eine
Abſtufung oder ein Rangverhältniß zwiſchen dieſen beiden

höchſten Chargen gibt es nicht.
Abonnentin S . B hier . Beinahe in jedem Briefkaſten

haben wir uns mit den Ameiſen , als Hausthierchen , zu be⸗

ſchäftigen . Wir theilen Ihnen hier das Rezept mit , welches
uns ſoeben ein Freund unſeres Blattes und eifriger Ameiſen⸗

ſammler übermittelt : Gegen Ameiſen gibt es Mittel genug .
Hier gleich ein probates : Man befeuchtet einen größeren
Schwamm mit Zuckerwaſſer oder beſtreut denſelben mit

Waſſer befeuchtet , mit Zucker , entfernt die Speiſen aus dem

Schrank und legt den ſo vorbereiteten Schwamm hinein .

Die Ameiſen kriechen in denſelben . Iſt dieſes geſchehen ſo
wirft man ihn in kochendes Waſſer und wiederholt das Ver⸗
fahren ſo oft erforderlich . Die Hauptſache bleibt aber : immer
damit ſortzufahren , ſolange überhaupt noch eine eine einzige
Ameiſe herumkrabbelt .

R . W. hier . Wir geben an dieſer Stelle Ihrem uns

gegenüber ausgeſprochenen Wunſche Raum , „ daß die Bibliothek⸗

11
in der öffentlichen Bibliothek um eine Stunde in der

ittagszeit verlängert , alſo auf die Zeit von 11 —2 Uhr und
Sonntags von . —4 feſtgeſetzt werden mögen , da dieſes im

Intereſſe vieler Beſucher liege . “

Wir ſind überzeugt , daß die Direktion , welche den Wünſchen
der Bibliothekbeſucher ſtets in liebenswürdigſter Weiſe ent⸗
gegenzukommen pflegt , auch dieſes Auliegen berückſichtigen
wird , wenn hierzu thatſächlich ein nachweisbares Intereſſe
vorliegen ſollte . 5

Treuer Abonnent W. Rohrhof . Ihr Pappenhei⸗
mer 7 fl . Loos Serie 481 Nr . 3 iſt am 1. September mit
8 fl . gezogen worden .

Ahonnent 15 Verolzheim . Ihr Mailänder 10 Fres.
Loos Serie 2838 Nr. 78 iſt am 16 . September mit 10 Fres.

gezogen worden . Das andere iſt nicht herausgekommen .

„ Abonnent . , Edingen . Der Wahnſinn des un⸗

glücklichen Bayernkönigs äußert ſich in einem völlig apa⸗

thiſchen Zuſtande des Patienten , welcher für ſeine Umgebung
gänzlich unempfänglich iſt und ſelbſt ſeine nächſten Anver⸗

wandten nicht mehr erkennen ſoll . Das ſei wenigſtens kürz⸗
lich bei einem Beſuche der eigenen Mutter der Fall geweſen .
Es fällt äußerſt ſchwer , den bedauernswerthen Fürſten einiger⸗
maßen zu beſchäftigen und zu unterhalten ; den größten Theil
der Tageszeit bringe er in ſtummem Hinbrüten an den

Falhen zu , welche die Ausſicht auf den Schloßpark ge⸗
währen .

Abonnent M . . , Ladenburg . Die verſtorbene
Herzogin von Hamilton , Prinzeſſin von Baden hinterläßt
drei Kinder : 1) den 12. Herzog von Hamilton , vermählt mit

Lady Montagu , der Tochter des Herzogs von Mancheſter ,
2) den Lord Hamilton⸗Douglas , vermählt mit der verwitt⸗

weten Gräfin Eudoxig Paskewitſch , geborenen Suchanoff , 3)

die bildſchöne Lady Mary von Hamilton , welche ſich , noch
nicht ganz 19 Jahre alt , im Jahre 1839 mit dem alete chAlbert von Monaco vermählt hat . Dieſe Ehe geſtaltete ſich
ſo unglücklich , daß ſie ſchon 4 Monate nachher zu ihrer
Mutter nach Baden⸗Baden zurückkehrte , wo ſie am 12. Juli
1870 einen Sohn , Prinzen Ludwig gebar . Die Löſung dieſer

Ehe verlief ganz romanhaft ; der Prinz von Monaco

verſuchte es einmal in Florenz den bei der Mutter befind⸗
lichen Knaben zu entführen , ſo daß die Hilfe der Gerichte
nothwendig wurde , erſt im Jahre 1880 gelang es die bürger⸗
liche und kirchliche Löſung der unglücklichen Ehe durchzu⸗

ſetzen. Am 2. Juni 1880 vermählte ſich die Lady zum

weiten Male und zwar mit dem Grafen Taſſilo von
Feſteties⸗Tolnn

Abonnent S . Weinheim . Eine Schifffahrtsver⸗
bindung mit Kamerun unterhält in efe Linie das Haus
Wörmann in Hamburg . Jedenfalls iſt ganz entſchieden ab⸗

zurathen , auf eigene Fauſt dorthin auszuwandern , ohne feſte

Stellung daſelbſt in Ausſicht zu haben . Für Ihren Beruf
bietet ſich gewiß paſſende Verwendung ; verſuchen Sie es
einmal und wenden Sie ſich an die Rhederei des Herrn
Wörmann in Hamburg . “

Abonnent W. S . Heidelberg . Es gibt viel mehr
Angehörige der „ polniſchen Nation “ , als Sie glauben . Man
wird kaum fehlgehen , wenn man die Zahl derſelben auf rund
12 Millionen angibt . In Preußen leben in den Provinzen
Oſt⸗ , Weſtpreußen , Poſen , Schleſien 2672,000 Polen , in

Oeſterreich 2,922,000 , im 5 Polen . 500,000 , in Weißruß⸗
land , Lithauen und Kurland . 000,000 .

F . Eh. Deidesbeim⸗Nuppertsberg . Dem königl .

Pendit Secondelieutenant wird von der
aund en das

rädikat „Hochwohlgeboren “ zuerkannt , und ebenſo iſt es

üblich , aber nicht Vorſchrift , daß den höheren Staatsheamten
im ſchriftlichen Verkehre des bürgerlichen Lebens das Prädikat
„ Hochwohlgeboren “ vergönnt wird . Eine beſtimmte Grenze ,
bon der an einem der beſſeren Geſellſchaft angehörigen Manne
das Prädikat „ Hochwohlgeboren “ zuzulegen ſei, exiſtirt nicht .

Am Beſten würde man dieſe Titulatur ganz fallen laſſen ,
hält man jedoch als an einer im Gebrauche des Lebens feſt⸗

gewurzelten Einrichtung daran feſt , ſo mag man dieſelbe
einem Jeden zuerkennen , der in der bürgerlichen Geſellſchaft
eine angeſehene und hervorragende Stellung behauptet . Iſt

man im Zweifel , welche Aufſchrift im einzelnen Falle zu
wählen iſt , ſo entſcheide man ſich ruhig für diejenige des

„Hochwohlgeboren “ , man wird damit keinesfalls anſtoßen .
Ein Reichsbankaſſeſſor iſt auch ein höherer Beamter und wenn
Sie ſich dem oben ausgeführten Gedankengange anſchließen ,
werden Sie jetzt wiſſen , was Sie zu thun haben . Eine
Vorſchrift , wie geſagt , gibt es hier nicht , und maßgebend iſt
in erſter Linie das eigene Taktgefühl .

Pariſer Theaterbrief .
D. Paris , 18. Oktober .

Griginalbericht des „General - Anzeigers “. )

Mimi , Vaudeville in 3 Akten von Raymond und

Boucheron , verdient durch ſeine ſprühende Fröhlichkeit und

Amgebung. Donnerſtag , 25 . Oktober 1888 .

köſtlichen Situationen den vollen Erfolg , der ihm vom
Publikum des Thestre des Nouveautés zu Theil geworden iſt .
Die vortheilhaft bekaunten Autoren haben überdies ihr Stück
mit einer Meiſterſchaft des Scenenaufbaus , einer Komik der

handelnden Perſonen und einem fein pointirten Dialog aus⸗
geſtattet , daß die hier und da ſich einſchleichenden Verſtöße
gegen die Wahrſcheinlichkeit kaum bemerkt wurden. Eine

genaue Inhaltsangabe des luſtigen aus unzähligen Epiſoden
und Quiproquos

ſich
zuſammenſetzenden Schwankes würde

Seiten füllen ; ich beſchränke mich daher auf eine Skizzen⸗

zeichnung , die den Leſer in den Stand ſetzt , ſich von der

harmloſen Luſtigkeit und der prächtigen Originalität der .

manchmal etwas derben Erfindung Rechenſchaft
zu gehen .

An der Meeresküſte eines Badeortes macht ein Notar —
der gute Mann iſt aus der Provinz , was weſentlich iſt —
die Bekanntſchaft der Wittwe Dupreſſoir und ihrer lieblich
erblühten Tochter . Die jungen Leute gefallen ſich und reichen

ſich die Hand zum Bunde fürs Leben . Die Flitterwochen
verſtreichen angenehm und ſchnell . Zu ſchnell leider ! Die junge

Kun
Camille war früher die berühmte Diva eines Cafs⸗

oncert und hieß mit ihrem Künſtlernamen Mimi Niemals

konnte ſie die Erinnerungen an ihre Ruhmeslaufbahn ver⸗
geſſen und mit großem Vergnügen ergreift ſie eine ſich bie⸗

tende Gelegenheit , um in einer „Wohlthätigkeitsvorſtellung
mitzuwirken . Insgeheim ſtudirt ſie das Stückchen mit To⸗

Mialt
dem erſten Schreiber ihres Mannes und einem alten

aler Cambaſſinet
Floreſtan Poliſſard , ſo heißt unſer Provinz⸗Notar ,

bemerkt die ſonderbaren Allüren der drei Gelegenheitskünſtler⸗
ſchöpft Verdacht , denn er iſt ebenſo eiferſüchtig als verliebt .

und ertappt die Künſtler wirklich , wie ſie das Finale des

Stückes wiederholen , in dem Camille⸗Mimi ihre Liebe für

Topinot geſtebt
und Topinot ſich verpflichtet , deren Gemahl

u ermorden . Der kurzſichtige Notar nimmt Alles für puren
rnſt und glaubt ein ſchauderhaftes Complott , ſowie die

Ruchloſigkeit ſeiner ſchönen Hälfte unfehlbar konſtatirt zu

haben . Was thun ? Floreſtan zerbricht ſich nicht lange den
Kopf . Er wirft Topinot zur Thüre hinaus und um ſeinen
Worten mehr Nachdruck zu verleihen , applicirt er ihm ſeinen

Juß an einen unausſprechlichen Ort . Topinot ſchäumt vor

Wuth , denn er iſt ſich ſeiner Unſchuld bewußt . Um ſich zu

rächen, verliebt er ſich ernſtlich in die Frau ſeines ehemaligen
Thefs und ſchwört , die Stätte ſeines „ Glückes “ wiederzuſehen ,

denn der Fußtritt iſt ſchon wieder vergeſſen . Floreſtan hat
ſich die Drohungen ſeines e Schreibers zu Gemüthe

gezogen , wird ernſt , träumeriſch und glaubt ſich von der

ele
Welt verrathen , verlaſſen und bedroht . In jedem

lienten erblickt er einen Feind. Die Verſöhnungsverſuche
ſeiner jungen Frau ſtößt er barſch zurück , refüſirt ein Glas
Zuckerwaſſer aus Angſt , Gift zu trinken und ſetzt endlich
ſeinem einfältigen Gebahren die Krone auf , indem er einem
gewiſſen Herrn von Chavaſſon , der in Erbſchaftsangelegenheit
zu ihm kommt , auf dieſelbe Art die Thüre zeigt , als ſeinem
Schreiber Topinot . Aber Chavaſſon iſt von der Natur etwas
ſtiefmütterlich behandelt worden , erfreut ſich einer nur relativen

Geſundheit und fällt in Folge des an die berühmte Stelle
applicirten Stiefels des Notars vor dieſem ohnmächtig zu

Boden . „ Ich habe ihn getödtet “, ruft Floreſtan hände⸗

ringend aus und auf ſein Schreien laufen Mimi, ihre Mut⸗

ter und Cambaſſinet herbei . Es wird eine kleine Conferenz

gehalten und ſchließlich , um den Notar zu retten , Chavaſſon
in einer Kiſte verborgen ,

Kaum iſt der arme Chavaſſon in der Kiſte eingeſchloſſen .
präſentirt ſich ein Gendarmerie⸗Wachtmeiſter in Geſchäften .
Der Notar in Todesängſten verliert den Kopf , der mit

ſeinem bischen Verſtand davonkäuft , glaubt ſein Verbrechen
entdeckt und geſteht die Mordthat dem würdigen Mann des
Geſetzes ein , nicht genug damit , denuncirt er ſeine Schwie⸗
germutter als Giftmiſcherin , Cambaſſinet als flüchtigen
Galeerenſträfling und ſein Weibchen als Mitſchuldige . Die

e werden in Folge deſſen im Namen des Geſetzes
arretirt .

Der Bequemlichkeit halber — es iſt ſchon ziemlich
dunkel — und damit das Stück noch nicht zu Ende iſt ,

bleiben die Gefangenen vorläuftg zu Hauſe unter der aus⸗

gezeichneten Bewachung des Wachtmeiſters . Die Handlung
iſt endlich am Gipfel des Wirrwarrs angelangt . Chavaſſon
erholt ſich von ſeiner Ohnmacht und erſcheint mitten unter
den Gefangenen , die an ein Geſpenſt glauben . Topinot
dringt durch ein Fenſter in das Zimmer ein und der er⸗
ſtaunte Gendarm , der von der ganzen Sache keine Silbe

verſteht , gibt ſich endlich Mühe , den gordiſchen Knoten zu

entwirren .
Schließlich gelingt es ihm und in endloſer Heiterkeit

0 0 vorzüglich geſpielte Vaudeville , das ganz Paris
ehen wird.

Ich hebe beſonders die Trägerin der Titelrolle hervor ,
Mme Théo , die ihren Dialog reizend ſpricht und natür⸗
liche Anmuth und Liebenswürdigkeit beſitzt .

Werſchiedenes .
—, Weibliche Liſt . Eine pikante Vorgeſchichte hat die

Vermählung einer jungen Dame , Tochter eines Mitaliedes
der haute nance in Berlin mit einem dortigen Juriſten und

beweiſt das Vorkommniß wiederum , daß Frauenliſt und
Frauenliebe jedes Hinderniß überwinden . Fräulein Z . die

Tochter eines Berliner Banquiers , ſollte vor etwa Jahren
auf Wunſch ihrer Eltern einem Hamburger Geſchäftsfreunde
des Vaters die Hand reichen , der , obwohl ing etwas ält⸗
lich , das bildſchöne 19jährige Mädchen mit Aufmerkſamkeſten
aller Art überſchüttete , die jedoch von derſelben gleichgiltig

aufgenommen wurden . Der Vater drang auf Verlohun
und mit verweinten Augen geſtand das junge Mädchen, da
ſie den ihr aufgedrungenen Freier nicht heirathen könne , wei

ſie bereits heimlich einem Aſſeſſor , welchen ſie bei Bekannten
kennen gelernt , das Jawort gegeben — Wie es ſcheint , half
aber dieſe Betheuerung nichts , und weinend empfing dis



Beite . Seneral - Anzeiger ;
ſchon . emmg den Verlobungsring aus den Händen des
Hamburger Banqujers . —Mehrere Tage ungeſtörten Glückes
vergingen für denſelben , als er plötzlich die Erfahrung machte ,
daß es mit dem Geiſteszuſtand ſeiner Angebeteten nicht ganz
richtig ſei . Fräulein Z. beging Excentrieitäten , gefiel ſich in
ungewöhnlichen Launen und führte in Gemeinſchaft dritter
Perſonen ſo confuſe Geſpräche , daß der hinzugezogene Haus⸗
grzt nur zu conſtatiren vermochte , das Beſte für Fräulein
Emma ſei der Aufenthalt in einer Schleſiſchen renommirten
Kaltwaſſerheilanſtalt , in welcher die Patientin mehrere Mo⸗
nate verblieb . — Während dieſer Zeit muß aber dem Bräu⸗
tigam ſich die Ueberzeugung aufgedrängt haben , daß eine

eiſteskranke Frau keineswegs zu den Annehmlichteiten des
zebens gehöre , und in Folge deſſen löſte er die Verbindung

guf . Kurze Zeit hierauf kehrte Fräulein Emma aus der
Anſtalt zurück und iſt nun ſeit mehreren Wochen die Frau
ihres , inzwiſchen Rechtsanwalt gewordenen Heißgeliebten . —
Wie die böſe Welt indeſſen behauptet , hat Evas Tochter es
vorzüglich verſtanden ,den Scharfblick des Arztes zu täuſchen ,
denn niemals hatte ſich das den „ wilden Mann ſpielende
Mädchen bei klarerem Verſtande befunden , als zur Zeit ihrer
erſten

Aenteniſche Wiar ine
Italieniſche Muſik in der preußiſchen Armee .

Bezüglich der Nochricht, daß unſer Kaiſer ſich die Noten von
mehreren in Stalien gehörten Armeemärſchen erbeten hat , um
dieſelben bei dem preußiſchen Heere einzuführen , ſei an die
Thatſache erinnert , daß der berühmte „ Deſſauermarſch, “ der
alte Preußiſche Kriegs⸗ und Siegesmarſch , gleichfalls aus
Italien nach dem deutſchen Norden importirt worden iſt . Der
eigentliche Exerciermeiſter der preußiſchen Armee , welcher
derſelben jenen Schliff und Drill beigebracht hat , der heute
noch von aller Welt bewundert und als muſtergiltig ange⸗
ſtaunt wird , Fürſt Leopold von Deſſau , hatte den Marſch in
Italien gehört . Er , der vollſtändig Unmuſikaliſche , der nie
eine Note zu behalten vermochte , ſang zum nicht geringen Er⸗
ſtaunen ſeiner Umgebung, als er aus Italien zurückgekehrt
war , fortwährend die dort gehörte Melodie . So ſang er ſie
auch den Hautboiſten ſeines in Halle garniſonirenden Regi⸗
ments vor , danach mußten dieſelben den Marſch einüben und
von dem Regiment des „Alten Deſſauer “ aus nahm der
„Deſſauermarſch“ ſeinen Siegeslauf zu allen preußiſchen
Regimentern , dort mit ſeinen Klängen noch heute daſſelbe
kriegeriſche Feuer entzündend , wie nunmehr vor faſt 200
Jahren . Wenn alſo demnächſt unſere Soldaten mit den jen⸗
ſeits der Alpen entſtandenen Klängen durch die Straßen ziehen
werden , ſo iſt das kein überraſchendes Ereigniß , nachdem ſie
bereits 19 Jahrzehnte zu Kampf und Sieg , auf Wache und
Parade geführt hat — der Deſſauermarſch .— Redlich Wort gehalten . Folgendes Geſchichtchen
hat vor Kurzem in L. ſeinen Abſchluß gefunden . Vor 30
Jahren lernte ein junger Mann in Chemnitz als Kaufmann .
Derſelbe äußerte eines Tages zu dem in demſelben Ge⸗
ſchäfte thätigen Markthelfer : er werde wohl nicht alt wer⸗
den. Der Markthelfer entgegnete hierauf : „ Das bezweifle
ich . Sie werden nach Verlauf von 30 Jahren mindeſtens
ganz beſtimmt noch am Leben ſein . — Wenn dieſer Fall
eintritt , ſagte der Lehrling zum Markthelfer , und Sie haben
ſich bis dahin in Ihrer Stellung gut geführt , ſo bekommen
Sie 25 Thaler von mir , ſofern dies meine Verhältniſſe als⸗
dann geſtatten . — Es wurde nun zur Bekräftigung dieſes
Verſprechens ein Dokument ausgefertigt und dem Markt⸗
helfer verſiegelt übergeben , damit er es nach Verlauf von

Jahren an demſelben Tage vorzeige . Und dieſer Tag
kam kürzlich . Der damalige Ausſteller des Dokuments ,heute Commerzienrath und Beſitzer einer großen Fabrik im
Städtchen . , iſt zwar zur Zeit kränklich , doch lud er nichts⸗
deſtoweniger den noch in Chemnitz lebenden Markthelfer ein ,
ihn zu beſuchen . Der Letztere fand in L. nicht nur eine
gute ed e ſondern bekam auch die ihm vor Jahren
verſprochene Summe ausgezahlt .

Wie ein Capitel aus Heuri Murgers „ Zigen⸗
kerleben “ muthet der Bericht über den Seldſtmord einer
Pariſer Griſette an, den der „ Gaulois “ in ſeiner letztenNummer bringt . „ Im ganzen Quartier Latin kannte man
die kleine Bamboula . Sie hatte den Namen von ihrem
erſten Liebhaber erhalten , einem pechſchwarzen Neger , der ſie
von Havre nach Paris mitgebracht hatte . Hier war ſie dem
Schwarzen entlaufen , kaum daß ſie auf dem Pflaſter der
Boulevards heimiſch geworden , und führte nun das tolle und
leichtſinnige Leben von Ihresgleichen in den Nachtcafé ' s und
Tanzlokalen . Vor einem Jahre verliebte ſie ſich in einen
Studenten der Medizin , Namens G . . . Sie gab ihr vaga⸗
bundirendes Leben auf , zog zu ihm in die Straße Saint
Jaques und lebte mit ihm von dem ſchmalen „Wechſel “ , den
er von ſeinen Eltern erhielt . Sie kochte , wuſch , flickte und
bexſetzte ihre Schmuckſachen für den Geliebten und war glück⸗
lic . Im Monat Auguſt ging der Student in die Ferien zu
ſeinen Eltern . Er ließ die kleine Bamboula mit ein paarSous zurück und dem Verſprechen , recht bald zurückzukehren.
Es war die alte Geſchichte — er ließ nichts mehr von ſich

bren : die Briefe der kleinen Griſette blieben unbeantwortet ,
ſie aber harrte in Treue ſeiner Wiederkehr , lieh ſich von
ihren ehemaligen Freundinnen etwas Geld , arbeitete ein
wenig und hungerte ſich durch . Allen Lockungen , zu dem
früheren Leben zurückzukehren , widerſtand ſie und wartete
auf den Wiederbeginn der Univerſitätszeit im Monat Okto⸗
ber , wo der Geliebte ja beſtimmt wiederkehrenmußte . Er
kam aber nicht , und ſchließlich erhielt die kleine Bamboula
die Gewißheit , daß ſie verlaſſen und betrogen ſei . Vor
einigen Tagen ſchloß ſie ſich in ihrem beſcheidenen Zimmer⸗
chen ein , ſchrieb einen langen , traurigen Brief an den Treu⸗
loſen und entzündete ein Kohlenbecken . Als ſie die Wirkung
der tödtlichen Gaſe verſpürte , nahm ſie ein ſcharfgeſchliffenes
Küchenmeſſer und ſtieß es ſich mit der letzten Kraft in ' s
Herz . Geſtern wurde ſie auf den Friedhof hinausgetragen
Dibrem Sarge folgten aus Mitleid ein Paar ihrer ehe⸗
maligen Freundinnen , arme Mädchen von der Straße . “

Lieutenaut Wißmann theilt bekanntlich durchaus
nicht die Anſicht derjenigen , welche glauben , Stanley ſei ums
Leben gekommen . Im Gegentheil iſt er überzeugt davon ,
wie er dem Berliner „ Times “ ⸗Correſpondenten mittheilte ,
daß Stanley gegenwärtig in Wadelai bei Emin Paſcha ein⸗
getroffen iſt . Würde der Stanley ' ſchen Expedition nämlich
ein Unfall zugeſtoßen ſein , ſo hätte ſich die Kunde davon
längſt bis an die Küſte verbreitet . Lieutenant Wißmann
meint daher , daß keine gute Nachrichten bedeuten .
Daß die Verbindung zwiſchen Wadelgi und der Küſte über
Unvoro und Uganda völlig unterbrochen iſt ſeit letztem Juni ,
betrachtet der Deutſche Reiſende als einen Beweis , daß die
Araber in jenen Gegenden weitere Urſache haben , auf der

— zu ſein und allem entgegenzuwirken , was entſtehen
unte, wenn Emin 5 in Wadelai Verſtärkung erhielte .

Die Vernichtung der Macht der Araber und ihres Sklaven⸗
handels in Afrika ſei eine brennende Frage für die Zukunft ,
und wichtiger als alle anderen civiliſatoriſchen oder wiſſen⸗
chaftlichen Probleme . „ Man gebe mir ein paar Millionen, “
gate Herr Wißmann , und dabei blitzten ſeine energiſchen

ugen , „ und wenn in ein oder zwei Jahren dann von dieſen
barbariſchen Raubthieren , dieſer Geißel Afrikas ſüdlich vom
Aeguator noch etwas übrig iſt , dann mag man nicht glauben ,
daß ich den dunklen Erdtheil zweimal durchkreuzt habe . “

— Ein galanter Teſtator . Ein vor Kurzem in
London verſtorbener Lord Sackville

10 faſt ſein ganzes Ver⸗
mbgen , über werches er freies Ver We hatte , den
Ehrendamen der Königin vermacht . Mobiliar , Gemälde und

brie kbrao - Gegenſtände in ſeiner Beſitzung Knole⸗Houſe ſind
allein 50,00 Nürl werth . Streitigkeiten mit ſeinem älteren

252 Ottober .
Bruder , dem Earl Delawarr flößten ihm einen Haß gegen
ſeine ganze Fämilie ein und beſtimmten ihn wahrſcheinlich ,
die Ehrendamen in ſo unerwarteter Weiſe zu bedenken .

Theater , Aunſt und Wiſſenſchaft .
Profeſſor Albert Zimmermann , einer der Altmeiſter

der deutſchen Kunſt , iſt Bonnerſtag Mittag um halb 4 Uhr
in Folge einer Lungenlähmung raſch und unerwartet in
München geſtorben . Geboren 1809 in Zittau , beſuchte Zim⸗
mermann die Akademien von Dresden und München , wurde
dann Profeſſor an der Akademie in Mailand und ſpäter in
Wien . Er widmete ſich der Landſchaftsmalerei und zwar
war die ideale ſtiliſirte Landſchaft , oft mit mythologiſcher
Staffage , ſein Lieblingsthema . Großartige Auffaſſung , mäch⸗
tige Lichtwirkungen , hohe techniſche Vollendung zeichneten
ſeine Werke aus . Zimmermann war Ehrenmitglied der
Akademien in München , Berlin , Wien , Mailand und Peters⸗
burg ; zahlreiche Auszeichnungen wurden ihm zu Theil .

Ein Monumentalbrunnen wird nach bekannten früheren
Beſchlüſſen der ſtädtiſchen Kollegien zu München in der An⸗
lage des Maximiliansplatzes ( Südende ) errichtet . Der Termin
zur Einreichung von Konkurrenzentwürfen wurde durch
Magiſtratsbeſchluß vom 1. Mai bis 1. Juni 1889 verlängert .
Zur Konkurrenz werden nur Münchener Künſtler zugelaſſen .
Das Schiedsgericht iſt wie folgt gebildet : a) Bildhauer :
Prof . Diez , Berlin ; Prof . A. Hildebrand , Florenz ; Prof.
Schaper , Berlin . b) Architekten : Oberbaurath v. Leins ,
Stuttgart ; Oberbaurath Zenetti , München . e) Maler : Prof.
R. Seitz , München . d) Gemeindevertretung : Bürgermeiſter
Dr . v Widenmayer und Ritter v. Schultes .

Die „ Feen “ reiſen nicht . In München hatte der
großartige Erfolg der „ Feen “ von Wagner in dortigen
Künſtlerkreiſen die Idee gereift , die General⸗Intendantur zu
veranlaſſen , in größeren Städten Deutſchlands dieſe Oper
mit den Mitgliedern der Hofbühne und der geſammten pom⸗
pöſen Ausſtattung zur Aufführung zu bringen Es waren 5
Monate in Ausſicht genommen und hatte ein Wagnerverehrer ,
Frh .v. . , bereits 200,000 Mark garantirt . Unterdeſſen
offerirte aber auch ein norddeutſcher Unternehmer der Mün⸗
chener Generalintendanz für zehn Vorſtellungen 30,000 . ,
erhielt jedoch die Entſchlieszung , daß es nach Allerhöchſten
Beſtimmungen nicht thunlich ſei , die Mitglieder der Kgl .
Hofbühnen zu Enſemble⸗Gaſtſpielen abzuordnen .

Der Kölner Mänuergeſangverein , welcher bekanntlich
einer der beſten Vereine ſeiner Art und deſſen Leiter gegen⸗
wärtig H. Zöllner iſt , plant eine Sängerfahrt nach Italien .
„ Das Jubiläum der „ Jolkunger “ . Im Königlichen

Hofthegter zu Dresden fand am 17. d. M. die fünfzigſte
Vorſtellung der Oper „ Die Folkunger “ von Edmund Kretſch⸗
mer vor Höllig ausverkauftem Hauſe und in Anweſenheit
des Königlichen Hofes ſtatt . Der Komponiſt hat die große
Genugthuung erlebt , daß ſein am 21. März 1874 in Dresden
erſtmalig zur Aufführung gelangtes Werk über alle deutſchen
und einige ausländiſche Bühnen , wie Rotterdam , Zürich ,
Baſel , Riga , Mitau u. ſ. w. mit großem Erfolge die Runde
gemacht hat . Intereſſant iſt es , daß die Rollen der Maria
und des Sten Petrik in allen fünfzig Vorſtellungen durch
Frl . Malten und Herrn Decarli vertreten waren . Am Diri⸗
gentenpult ſaß der treffliche Schuch .

Im Dresdener Reſidenztheater werden zur Zeit
zwei neue Stücke vorbereitet : die Operette von C. Roth :
Die Lieder des Mirza Schaffy “ und eine vom Direktor des
Theater, E. Karl , verfaßte Geſangspoſſe „ Die Ida . “

Ein deutſches Künſtlerinſtitut in Rom . Im preu⸗
ßiſchen Kultusminiſterium fanden in den letzten Tagen Be⸗
rathungen ſtatt , welche die Gründung eines deutſchen Reichs⸗
inſtituts für ſtudirende junge Künſtler in Rom zum Gegen⸗
ſtand hatten .

Der Bildhauer Waldemar Uhlmann in Berlin wurde
am Donnerſtag Vormittag von der Kaiſerin Auguſta Victoria
im Marmorpalais bei Potadam zu längerer Unterredung
empfangen . Der Künſtler iſt beauftragt , ein Medaillonbild⸗
niß der hohen Frau und ein ebenſolches unſeres jugendlichen
Kronprinzen nach dem Leben zu ſchaffen.

Im Wiener Hofoperntheater wird am 6. November
um erſten Male Lortzing ' s Oper „ Der Wildſchütz “ zur Auf⸗92 5 gelangen . Frl . Renard , das frühere Mitglied der

Berliner Hofoper , wird die Nolle der „ Baronin “ ſingen .
Sarah Beruhardt in Wien . In Wien beginnt im

Theater an der Wien am 30 . d. M. das Gaſtſpiel der Ma⸗
dame Sarah Bernhardt . Das Repertoire der Künſtlerin
umfaßt nachſtehende Stücke : „ La Tosca “ , Drama in fünf
Akten und ſechs Bildern ; „ Thsodora “ , Drama in fünf Akten
und acht Bildern und „ Fedora “ , Drama in vier Akten von
Viktorien Sardou ; „ La Dame aur Camélias “ und „ Francillon “
von M. A. Dumas kls ; „ Adrienne Lecouvreur “ , Drama von
Seribe und Legouvs : „Phödre“, Tragödie von Racine : „ Le
maltre de forges “ , Komödie in vier Akten und fünf Bildern
von M. G. Ohnet ; „ Frou - Frou “ von Meilhac und Halevy ;

—
Drama in einem Akte von Mme . Sarah Bern⸗

ardt .
Der Teuoriſt Werner Alberti in Prag

wurde von der General⸗Intendanz der Kaiſerlichen Hofthea⸗
ter in Wien eingeladen , am dortigen Opernhauſe an drei
Abenden aufzutreten . Der jugendliche Künſtler , deſſen phä⸗
nomenale Stimmmittel überall gerechtes Aufſehen erregen ,
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in Wien den „ Manrico “ , „ Poſtillon “ und „ Arnold “

ingen .
Ein fürſtliches Geſchenk . Ein ſteinreicher Atheniſcher

Bürger , Herr Singros , welcher für Wohlthätigkeitsanſtalten
bereits die Kleinigkeit von acht Millionen 1

82
ert , hat nun

auch ein Theater für anderthalb Millionen Franes erbauen
2 8 Daſſelbe iſt der Königin von Griechenland gewidmet ,
ſoll deren Namen tragen und wird bei Gelegenheit des Re⸗
gierungsjubiläums des Königs eröffnet werden .

Heiteres vom Tage .
Auf der Pferdebahn . Fahrgaſt ( einer ſehr be .

leibten Dame „ Darf ich bitten , meine Gnädige ?
—. Die Dame : „ O, bemühen ' s Ihnen net , Sie allein nutzen
mir nix , wann net no Aner aufſteht ! “

In den Reichshallen . Ich finde es ſonderbar ,
daß Frau Betty Stuckart , die Preisgekrönte , als „ Gret⸗
chen am Spinnrad “ auftritt . Sie paßt doch gar nicht für
die Gretchen⸗Rolle . — Oh, ganz im Gegentheil ! Wie bißlich laſſen ſich , um nur ein Beiſpiel anzuführen , auf dieſe
von den ane ausgezeichnete Dame die Schlußworte
des „ Fauſt “ anwenden : Sie iſt gerichtet ! Iſt gerettet !

— Theaterboumot . Haben Sie gehört , Direktor B.
will einen Prozeß mit ſeinem Baumeiſter anfangen . — Oho ,
warum denn ? — Weil er ein Theater für 2000 Menſchen
beſtellt hat , und nun gehen nur 400 hinein ! ( L. . )

—,Vorſichtige Frage . .: „ Ach , Sie waren auch
in Gelberberg , da haben Sie gewiß auch meinen Vater ge⸗
kannt , den Zimmermeiſter Schmiedecke ! “ — . : Ich bin
ſchon ſeit zehn Jahren nicht mebr da , aber den Zimmer⸗
meiſter Schmiedecke habe ich gekannt . Er hatte zwei Söhne ,
der eine wurde Förſter und der andere war liederlich . Der
Förſter ſind Sie wohl nicht ? “ ( Hum . Bl . )

Praktiſche Verwerthung . Junge 5 0 „ Du
willſt mir alſo den kleinen Wunſch nicht erfüllen ?“ — Mann :
„ Unter keinen Umſtänden . “ — ( Die Frau holt ſtillſchweigend
einen Phonographen hervor , welcher in Gang geſetzt , deutlich
folgende Worte ſpricht ) Liebe Agnes , wenn wir erſt ver⸗

b ſind , werde ich Dir jeden Wunſch erfüllen , den ich
nur an den Augen abjehen kann .

[ [ Verein
deutſcher Kampfgenoſſen .
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ladet beurlaubte u. verabſchied.
Militärs zu recht zahlreichem Bei⸗
tritt als Mitglieder ergebenſt ein .
Der Grundſatz des Vereins iſt
die Aufrechterhaltunz des patrio⸗
tiſchen und militäriſchen Geiſtes
der Mitglieder , ſowie die Unter⸗

ſtützung derſelben in Krankheits⸗
fällen und Verabfolgung von
Sterbegeldern bei nur geringen
Monatsbeiträgen ; ebenſo wird
für die Vergnügungen durch Ab⸗

haltung von Vereins⸗Abenden .
Familienausflüge , Bälle u. ſ. w.
die nöthige Sorge getragen .

Anmeldungen beliebe man bei
Präſident I . J . C. Widen⸗
horn , 3 , 5 zu machen .
16989 Der Vorſtand .

Ituerwehr Singchor.
2Donnerſtag

8
8

Abend

5 9 Uhr

pfohe,

＋
Turn - Verein .

Unſeren verehrl . Mitgliedern
hiermit zur Nachricht , daß die

Uebungsabende bis auf Weiteres
wie folgt , feſtgeſetzt ſind :
Montag : Kürturnen ,
Dienſtag : Männerturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
( der Turner und Jugendturner ) .

Freitag : Riegenturnen ,
( der Turner und Jugendturner ,
Samſtag : Männerturnen ,
jeweils von —10 Uhr Abends
in unſerer Turnhalle vo dem
Heidelberger Thor . 9948

Der Vorſtand .
Anmeldungen zum Beitritt in

den Verein beliebe man ſchrift⸗
lich an den Vorſtand zu richten ;
auch werden ſolche an den Ueb⸗
ungsabenden in unſerer Halle
( Heidelberger Thor ) entgegen ge⸗
nommen .

Kaufmänniſcher

Stenographen - Club
für einzelne Kurzſchrift

Mannheim .
Wir theilen hierdurch unſern

Mitglledern und Schülern er⸗
gebenſt mit . daß bis aaf Weit⸗
eres regelmäßig am Montag u.
Donnerſtag Abend im Großh .
Realgymnaſium dahier Untericht
und Fortbildungsübung in un⸗
ſerer Stenographie ſtattfindet ;
außerdem wird an jedem Dienſtag
Abend , dem Clubabend im Lo⸗
cale zur Stadt Augsburg von
½9 bis 10 Uhr Uebung im
Dietat und Leſen vorgenommen
und bitten wir unſere Mitglieder
und Schüler um recht zahlreiche
Betheiligung an dieſem Unterricht .
11216 Der Vorſtand .

Mannheimer
* 2147 44Ruderperein „Amicitia

Heute Mittwoch Abend 9 Uhr

Verſammlung
im Lokal „ Rothen Löwen “
( Nebenzimmer rechts ) . 171485

Um zahlreiches Erſcheinen bittet
Der Vorſtand .

„ Olymp “ .
Jeden Donnerſtag Abend

Semüthl . Inſammenkunft
bei unſerm Mitglied Knoll
20 1, 1, wozu wir unſere ver⸗
ehrl . Mitglieder , mit der Bitte
um zahlreiches Erſcheinen freund⸗
lichſt einladen . 9879

Der Vorſtand .

Geſang⸗Eunterhaltungs⸗
Verein „Eugenia“.

Mittwoch Abend 8½ Uhr

PRORBE .
Um vollzähliges Erſcheinen

bittet 9122
Der Vorſtand .

Handſchuhwaſcherei .

D
Casino .

Dounerſtag , 18 . Oktober

rO De
für gemiſchten Chor .

8 Uhr Abds . Sopran u. Alt .
½9 Uhr Abds Tenor u. Baft⸗

Um pünktl . Erſcheinen vittet
18116 Der Vorſtand .

Liederkranz .
Mittwoch Abend 9 Uhr

Probe . 1886s

Zer Club .

Freitag Abend 9 Uhr

Geſellige Zuſammenkunft
im Lokal .

15962 Der Vorſtand .

Männergeſaug⸗Herein.
Samſtag , den 27. Oktober ,

Abends 8 Uhr
ordentliche

General⸗Verſaumlung
im Lokal .

Tages⸗Ordnung :
Kaſſenbericht . Vorſtandsſitzung .

Wir bitten um zahlreiche Be⸗
theiligung . 18098

Der Vorſtand .

Geſangverein Bavaria .
Heute Mittwoch Abend 9 Uhr

Probe .
Um vollzähliges Erſcheinen

bittet 9162
Der Vorſtand .

„ Frohſinn . “
Heute Miitwoch Abend

14318 Probe .

Mannheimer

Athleten⸗Club .
Schwetzingervorſtadt .

Unſere regelmäßigen Uebungs⸗
abende ſind bis auf Weiteres
folgendermaßen feſtgeſetzt :

Senior⸗Mannſchaft :
Montag und Donuerſtag .

Junior⸗Mannſchaft :
Mittwoch und Freitag .

Samſtag : Allgemeine Uebung .
Die Uebungen finden jeweils

von 8 bis 10 Uhr ſtatt .
Aufnahmen zum Beitritt in

den Verein können bei dem Vor⸗
ſtand ſchriftlich oder mündlich
gemacht werden .
14178 Der Vorſtand .

Die Bibliothek des Ge⸗

werbe⸗ und Iunduſtrie⸗
Vereins ( im Thurmſaal
des Kaufhauſes ) iſt jeden
Sonntag Vormittag

von 11 bis 12 Uhr ge⸗
öffnet und wird der Benü⸗

tzung unſerer verehrlichen
Mitglieder beſtens empfohlen .

9128 Der Vorſtaud .

Herrenkragen,
Manſchetten,
Cravatten,
Herrenhemden

nach Maaß 16776
unter Garantie für ſolide Ar⸗
beit und guten Sitz empfitehlt

Friedrich Bühler ,
D 2 , 11 , Theaterſtraße .

Gebrüder Zuddeberg,
4A 3 Nr . 5 ,

gegenüber dem Theatereingang ,

Optisch - oculistische
Anstalt .

Reichhaltiges Lager
in 14196·

Brillen , Zwieker ,
Perspective für Theater

und Reiſe ,
Barometer u. Thermometer

Chem . u. physik . Utensilien

Glanz⸗Waſcherei T 8, 14.
Hiermit bringe ich meine Glanz⸗

waſcherei in empfehlende Erinne⸗
rung und bitte um geſchätzte
Aufträge , mit der Zuſicherung
prompter , aufmerkſamer Bedie⸗
nung . Hochachtend 16581

Nikolaus Gutfleisch WWò.

Holzuerkauf.
150 Cubikmeter Kieferholz

in ganz reiner u. auch geringerer
trockener Waare , für Glaſer⸗ u.
Schreinerzwecke geeignet , in Dielen
von 26 —80 m/m Stärke auf
unſerem Ludwigshafener Säge⸗
werk abzugeben . 15011

Heinr . Faſig 8 Sohn .
5000 bis 6000 M. auf

1. od. gute 2. Hypotheke auszul .
16128 Luiſe Roſt , R 3, 6. 17698 8 3 , 14 , 8. St .

—



Turn - Verein
Mannheim .

Samſtag , den 3 . November 1888 , Abends ½8 Uhr

im grossen Saale des Saalbaues

Abend⸗Anterhaltung
verbunden mit

Turneriſchen Aufführungen
unter gefl. Mitwirkung des Mannheimer Singvereins

mit nachfolgendem Tanz ,
wozu wir unſere verehrl . Mitglieder nebſt Familienangehörigen

freundlichſt einladen Der Vorſtand .

Vorſchläge für Einzuführende ſind ſchriftlich mit genauer
Wohnungsangabe Montags und Donnerſtags , Abends von 9 Uhr
ab im Vereinslokal 8S 2, 21 einzureichen , woſelbſt auch die Ein⸗

trittskarten für unſere Mitglieder in Empfang genommen werden

25 . Oktober . Seneral⸗Anzeigen

EARHREHAHHHAHd
Donnerſtag , den 25 . Oktober 1888

im Concertsaale des Gr . Hoftheaters

2

2 1 * *

Hofopernſänger Neidl und des Herrn Muſikdirektor

Ein Stehplatz

5
veranſtaltet vom

Hänlein .
Anfaug 7½ % Uhr .

. . 3
Billets ſind im Hoftheaterbureau und Abends an

der Kaſſe zu haben . 18258

Grossh . Hoftheater - Singehor
unter gefälliger Mitwirkung des Herrn Hofkapellmeiſters
Paur , der Hofopernſängerin Frau Seubert , des Herrn

2 Preiſe der Plätze :
El Ein Saalſigplaz „ 2 M. 50 Pfg .

Ein Gallerie⸗Sitzplas 50

AEEEAHDHHEHEEEHAHHE
Donnerstag , den 25 . Oktober 1888

Abends 7 Uhr

können . 17396 J1 —

Schluß der Kartenausgabe : Montag , den 29 . October . 5 — 8
Mannheimer K K A ffühTurnerbundll - Kammermusik- Kuffünrung

0 5 „
der Herren Schuster , Stieffel , Gaulé und Kündinger .

„ Germanla . Streichquartett v. Haydn - dur Op. 50. Rheinberger Op. 147

Areitaßz
den 26 . Oktober ,

bends ½8 Uhr
findet im Vereinslokale

„ Stadt Augsburg “

Hauptverſammlung
ſtatt und bitten wir unſere ver⸗

( neu ) . Beethoven Cis - moll Op. 131 .

Abonnementskarten à 9 M. und Tageskarten à 2 M. 50 Pfg .

sind in den hiesigen Musikalienhandlungen und Abends an

der Kasse zu haben . 18420

Mannheim . — Hoftheater - Concertsaal .rlichen Mitglieder ich
2

85 ge ghe enſtag , 8 . November 1888 , Abends 7 uhr :

8 Der Turnealh GSonemert

Dertin zum Schutz des elulgelhat. 5
888 Papier aus Mien. ]

deneralversammlung Alles Nähere durch die Programme .

85

Preiſe der Plätze : 4 . —, 4 . 50 , 4 . 50 u. . —

5 Vormerkungen auf feſte Plätze nimmt die Kunſt⸗ ,

Muſikalien⸗ und Inſtrumentenhandlung von A. Hasden⸗
teufel , O 2, 10 entgegen . 18400

Kathol . Lehrlings⸗Verein .
Local : G 4 , 17 .

Perkinsthätigkeit in Winterhalbjahr 1888/89 :

Sonntag Abends Uhr : Vereinsverſammlung m. Vortrag .

Montag 1 —9ᷓ7 Muſikſtunde . d. Jünglingskapelle
Dienſtag „

Donnerſtag , den 8 . November l . . ,
Abends 8¼½ Uhr

im kleinen Saale des Caſinos .
Tagesorduung :

1. Erſtattung des Jahresberichts .
2. Rechnungz⸗Ablage für das verfloſſene Jahr .
3. Einnahmen und Ausgaben für das laufende Jahr .
4. Wahl der Ausſchußmitglieder . 1841

Der Vorſtand .

Mannheimer Liederkafel .
Sountag , den 28. Oktbr . , Abends 8 Uhr

Tanz - Unterhaltung im Lokale ,

t

5 Naſer 2. Abtheilung .

8 f 5 i öſer
Vortrag .

zu deren Beſuche wir unſere werthen Mitglieder mit Familienan⸗
Mittwoch „

—
„ eligiöſer

gehörigen freundlichſt einladen . 18388 Dounerſtag , 8 5 7 Sae
Der Vorſtand . reitag „ —9⁰ „ Franzöſiſch , 1. Abtheilung .

amſtag * 877 — 7 * 17 2. „

7 „ —10 „ Geſelliger Abend für Mitglieder
über 16 Jahren .

NB. 1. Der Verein befitzt eine Sparkaſſe , bei welcher dieRadfahrer⸗Verein
65

1 Mannheim . Mitglieder ihre 15 1 aufwärts jeden
uue 58he1 einlegen können gegen beſondere Quittung ; — gegenwärtige Höhe

Freitag Aben d der Spareinlagen : 3000 Mk.

9 Uhr 14027 2. Den Mitgliedern ſteht eine gediegene Bibliothek bildenden

und unterhaltenden , für euſd
an

burc 15 che Geſenſch 15
haltes zur Verfügung ; ebenſo iſt durch za reiche Geſellſchafts⸗

Versammlung ſpiele für unſchuldige Erheiterung geſorgt .

im Vereinslokalt
Keſtaurant zum Weinberg .

Der Vorſtand .

Irohſinn .
Samſtag , den 3 . November 1888 , Abends 8 Uhr zur

Feier unſeres

Zl. Stiftungsfestes
Muſtſialiſche Aufführung

mit nachfolgendem Tanz in den Sälen des Badner Hofes , wozu
wir unſere verehrlichen Mitglieder mit Familienangehörigen höf⸗

lichſt einladen . Vorſchläge für Einzuführende können jeweils an

den Probeabenden im Lokal gemacht werden . 17611
Der Vorſtand .

Der Geſangverein Bavaria
hölt am Samſtag , den 27 . Oktober , Abends 8 Uhr im

Badner⸗Hof ſein

S . Stirtungsfest
mit Geſang⸗ und darauffolgendem Balle ab , und ladet ſeine

Mitglieder zu zahlreicher Betheiligung ein . Karten für Freunde

werden an den Probeabenden , Mittwochs u. Samstags abgegeben .

18231 Der Vorſtand .

Medioeinal - ⸗ Verband .
8 4 , 2½ S84 , 2½

Wir erſuchen unſere verehrlichen Mitglieder , welche mit Bei⸗

trägen im Rückſtande ſind , dieſelben bis längſtens am 1. Novbr .

begleichen zu wollen und verweiſen hierbei auf § 6 al . a deß

Verbandsſtatuts .
17424

Beitrittserklärungen werden täglich in unſerem Bureau

3. Aumeldungen zum Vereine und Unterrichte nimmt täg⸗

lich entgegen der Präſes des Vereins : Kaplan G. Becker , F 1, 7.

4. Die Eltern und Lehrherren der Mitglieder ſind ein⸗

geladen und gebeten , von Zeit zu Zeit die Verſammlungen zu

beſuchen .
17442

Der Vorſtand .

Mein neuerbautes , elegant ausgeſtattetes

photographiſches Atelier befindet ſich jetzt

in meinem Hauſe 158

0 6, 5, Heidelbetger⸗Straße.
Geneigten Aufträgen , die prompteſt und

reel ausgeführt werden , ſehe gerne entgegen .

V . Bierreth ,
Photograph.

Gebr . Stadel .
Juweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10

Fruchtmarkt Planken Fruchtmarkt
Reichhaltiges Lager in :

Zuwklku, Gold - & Silberwaaren , Ahriſtofle⸗Feſteneklt .

Goldne u . silberne Herren - u. Damenuhren ,
Wand - und Standuhren , Wecker ete . 14177

oblen , direet aus dem Schiff , Eurpfteſit

„ Zum Storchen “
A. Weydemeyer

Ludwigshafen a / Rh .

am Markt , in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes .
Restaurant I . Ranges .

Hochfeiner Stoff aus der Brauerei zum Storchen , Speyer .

Rieſtauration zu jeder Tageszeit .
Mittagstiſch im Abonnement und à la carte .

Elektriſche Beleuchtung . 16726

Neuſtädter
süsser Traubenmost

Liter 20 Pfeunig .

Reſtaurant zum „Bayer. Hiesl. “
Sehenswürdigkeit der Stadt Ludmigshafen agh.

Vorzügliches Bier ! 8

Anerkannt billige und ausgezeichnete Kuche

Electrische Beleuchtung !

Ludwigshafen .
Weinstube zur Schillerhalle

Oggersheimer⸗Straße .

Süßen und Federweißen
( eigenes Wachsthum ) per ½ Ltr . 30 Pfg . empfiehlt

18871 Carl Wiss .

Nuhrkohlen .
Ia . Sorte Fettſchrot , ſehr ſtückreich , Ia . Sorte griesfreie Nuß,⸗

10706

J. Lederle , Breunholz⸗ und Ruhrkohlenhandlung,
4 7 .( Jetat H S8, 6 K S8. Frübher Z 3 , 6

Prima buchen Scheitholz
frei an ' s Haus per Ster Mk . 10 . —

Prima buchen Prügelholz
frei an ' s Haus per Ster Mk . . —

in ganzen Scheitern , ebenſo klein gemacht , nach beliebiger Angaße

unter billigſter Berechnung empfiehlt 16472

Franz von Moers ,
Kepplerſtraße No . 28 .

Prima Fettſchrot ,
Außkohlen, Schmiede⸗Kohlen,

Anthracitkohlen
empfehlen 12221

Gebrüder Bender ,
2 3, 19, Jungbuſch , Celephon Ar. 224 .

la . Anthracitkohlen ,
la . ſtückreiches Ruhrer Fettſchrot und

la . reingeſiebte Nußkohlen den 1808“
J. Ph. Jeyher , K 3, 1l, aum Neckarhafen .

Neue Spezialität .

W Culliche Authrreitohle

18454

der „Gwaun - Gao- Gurwen- Mine“ ( beſte bekaunte Welt⸗

marke ) empfiehlt als hochfeines alle Vorzüge bietendes
Heizmaterial für amerikaniſche Oefen in direkt im⸗

portirter Ia . Waare , wovon Probezentner zu Dien⸗
ſten , die alleinige Verkaufsſtelle

H7, 28 . Jac . Hoch . H7 ,28.
Telephon Nr . 438 . 10659

F1 ,2. Terd. Faum d Co. F 7. 25.
halten ſich zur Lieferung von

Jellſchrot, Außkohlen und Holz
in allen Sorten und in beliebigen Quantitäten fraueo

Haus beſtens empfohlen . 14449

Torfſtren in Ballen , Erſatz für Stroh , beſtes u . billig⸗
ſtes Streumaterial .

Die Kohlen⸗ u . Holzhandlung von

6 7, 8. Karl Biſchoff, 6 7, 8.
liefert zu billigſten Tagespreiſen in ſtets friſchen Zufuhren und
prima Bualttl: Ruhrer Fettſchrott , Maſchenens hmzede,
Nuß⸗, und Anthracitkohlen . Ferner Anfeuerungsholz und die

beliebten Buchen⸗ und Eichenklötzchen für Porzellanöfen , letztere

zu 96 Pfg . pro Centner . 11596
Auswahlſendungen . .

Eintauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen,
Brillanten ꝛc.

8 4 , 2½ Vormittags von —12 , Nachmittags von —6 und

an Sonntagen von —12 Uhr Vormittags entgegengenommen .
Die Verwaltung .

Slolhe' ſcher Stenographen Berein.
Den verehrten Vereinsmitgliedern zur Nachricht , daß die

Schreibübungen nach wie vor jeden Mittwoch im Vereinslokal
zum Zwiſchenakt , B 2 , 12

abgehalten werden .
Anfang Abends ½9 Uhr .

18144 Der Borſtand : Friedr .

Möbeltransport .
DKCinem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen

Verſchlußwagen zu Amzigen
mit Möbelverpackung in und außerhalb der Stadt , bei billigſte

Berechnung .
Um geneigtes Wohlwollen bittet 9475

Franz Holzer , J 3 , 17 .
Stoll .

Empfehle mich hiermit in : 10952

Ia . ſtückreichem Ruhrer Fettſchrot , reinge⸗

ſiebten Prima Nußkohlen , Authraeitkohlen ,
kleingemachtem Kiefern Brennholz ( beſtes An⸗
feuerungsmaterial ) , ebenſo kleingeſpaltenem Buchen⸗

holz in trockener Waare und möglichſt billig .

Franz von Moers ,
Dampfſügerei , Schwetzinger Vorſtadt .

Brenmnholiz .
Alle Sorten buchen und tannen Brennholz , in ganzen

Scheitern , ſowie zerkleinert , bei billigſter Preisberechnung empfiehlt

162 Triedr . Kappes , Holghändler, U 1. 12.



General⸗Anzeiger . 24 . Oktober .

Miorm & Ne
M2 , 8 ,

neben Herrn Kaufmann Uhl .

reichste und neueste Auswahl von
den allerbilligsten bis zu den hoch -

feinsten Artikeln .

Musterkarten u . Zusammenstellungen
stehen jederzeit gerne zur Verfügung . 4880

P 3, 13, an den Planken .
( Niederlage von H. Hommel in Mainz ) .

Permanentes Lager aller Herkzeuge .e
für Holz . und Metallbearbeitung .

Spezialität : Deutſche , amerikaniſche , engliſche und fran⸗
zöſiſche Werkzeuge für alle Zweige der Induſtrie .

Reishauersche Werkzeuge. 18858

Sammtliche Stücke sind Oualitäts - Marken ersten Ranges.

mit Mica - Fenstern ,
permanent brennend und auf ' s Feinste regulirbar , ein ganz vor -

zügliches Fabrikat ,
In 7 verschledenen Grössen , unter vollständiger Garantle bei

Junker & Ruh ,
Eisengiesserei in Karlsruhe , Baden .

Der Ofen brennt bei einmaliger Anfeuerung und rechtzeitigem Nachlegen den ganzen Winterüber und verbraucht so wenig Rohlen , dass eine Füllung — bei gelindem Brande — durchmehrere Tage und Nächte reicht . 15284
Alleinverkauf für Mannhelm und Umgebung:

. Scehrösder in Mannhelm, M 2 , I .
79 171

empftehlt ſein reichhaltiges Lager in : 14334
Bielefelder und Hausmacher Tiſchzeugen , Handtücher ꝛc. , Hausmacher und
Bielefelder Leinen in allen Breiten , Piqué , wollene und abgenähte Bettdecken ;

Taſchentücher in Leinen und Battiſt .
45 Großes Lager in Federn , Flaumen , Roßhaar und fertigen Vetten .

Anfertigung ganzer Ausſtattungen , ſowie Herren⸗ & Damenwäſche nach Maaß .

Blumen⸗Bazar , . , I .
Kunſt⸗ und Handelsgürtnerei

empfiehlt ſich zur bevorſtehenden Allerheiligen im

Anlegen von Gräbern und Plätzen .
Beſlellungen können auch in meinem Blumenladen

ſind im Geſchäftszimmer am Friedhof , vorräthig . 18007

5
85

Werden überhaupt nicht gewaschen und
verlieren selbst nach jahrelangem Tragen
weder die Fagon , noch die schneeweisse

Glanzfarbe . 15128
Zu haben bei

in großer Auswahl .

Alexander Heberer ,
22 . 2 Varadeplotz . Q2 , 2 .

Hundeleder⸗Handſchuhe!Fritz Bibel , guft . ] 3, l .

Empfehle eine großee Auswahl ( in faſt unzerreiß⸗Asphall⸗ und Cemenk Arbeiten bar Seg50 in beſter Ausführung zu reellen Preiſen für Herren und Damen .
und unter Garantie 14174

Auch ſolche mit Beſatz , zum Reiten und Fahren
——— Seebold — Oo. , geeignet , zu billigen feſten Preiſen .

Asphaltgeschäft in Wiesbaden nnd Mannheim . Gehr. Eckert, Handſchuhfabrik

5 . 155 9 8 Menold 5 5

von CarIIIg , am Friedhof ,

. J , 1 gemacht werden . Bonquets und Kränze

Auf Allerheiligen empfehle 17878
55

Blechkränze

Baummstalt & belge
. , 5 2I , 8

Mannheim
empfehlen ihr

reichhaltiges Lager

allen Sorten

änge - Lampen
unter Garantie fur vor -

zügliches Brennen .

VPVeerkſttten⸗Oefen
8 Patent Hohen⸗ 1

„ Zollern u. Maun⸗ I.
E . beimer Syſtem

für Fabrikräume ,
Seiie , Locomo⸗

tiv· Schuppen ,* Trocknen⸗Kam⸗
— —

8 155
1

em Luftwechſel un
—

, V
rationellſter Aus⸗

nützung des Brenn⸗
materials .

Die größte Nummer
genügt für einen
Raum von 5000

ebm .
Auf Verlangen aus⸗
führliche Proſpecte .

Mannheimer Eiſengießere, Carl Elsaesser
annheim . 15864

1

bahnhofes bahnhofes

Wagen- und Geschirrfabrik

Grossh . bad . 1 458

Großes Jager in allen Lorten elrganter Wagen
und Pferdegeſchirren aller Art .

Juwelier , Gold⸗ u . Silberarbeiter

0 Mannheim , D 3 , 5 , Theaterſtraße
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in 39211

Gold⸗ und Silberwaaren
goldenen & ſilbernen Taschenuhren .

Anfertigung
3, 5. rrezaaftheng ag gle. I 3d, 5.

paraturen aller Art bei anerkannt billigſten Preiſen .

146

ꝑKilo

153

Mark

.20.

Fbei Diabetes , Parnkalarrh u . Eulfettungskuren .
Vertreter für Süddentschland und Elsass - Lofhringen :

Wipprecht & Westphal , Mannheim . 5
Milchkur⸗Anſtalt

03, 263 ROESCH 03 . 263
empfiehlt 16516ſieh

kuhwarme , gekühlte und Kinder⸗Milch ,
Süßrahmbutter , Rahm, Käſe, Cier elt .

Landwirthſchaftl . Produkte jeder Art , in ' s Haus geliefert .

Bote A . Desenz
aus Frankenthal 18201

Geſchäftsführer in Mannheim : Herr Alfred Engel1 —5 7½ ( Nachfolger von Herrn J. Orsange, . ) Paradeplatz , P 1 . 10 .
ſtellt täglich bei Herrn J . Götz , Marktplatz 8 1, 1
ein und werden Aufträge jeder Art prompt und billig beſorgt



„ 25 . Oktober Seneral⸗Anzeiger 8 Sene :

Spezial-Bett-und Bettausstattungs - Geschäft
Moriz Schlesinger . 9 55

10085
— —

5

Geschäftsaufgabe .
Da ich per 1. Januar meine Geſchäftsthätigkeit ändere , müſſen meine Vorräthe bis dahin vollſtändig

— 118
und verkaufe ich in Folge deſſen ſämmtliche nachverzeichnete Waaren bedeutend unter dem

abrikpreis .

Circa 800 —1000 Stück Regenmäntel , Circa 700 —800 Stück Wintermäntel ,

„
200 —300

„ Regenräder . „
200 —300 „

Theaterräder ,

500 —600 „ Jaczkets , „
700 —800 „ Triottaillen ,

„
300 —400

„ Promenadenmäntel , „
300 „ Umhänge, ,

„
500 —600

„ Kindermäntel , „
150 „ Staubmäntel ,

Circa 150 —200 Stück schwarze Waaren für Costümes , beſtehend in Cachemir , foulé , Cheviot ,

panama , Crepe , Grosgrains , Satin merveilleux , Satin de Lyon , Radamò etc .

Stoffe für Regenmäntel , Jackets , Wintermäntel ꝛc. werden meterweiſe zum Fabrikpreis abgegeben . — Auch

meine bedeutenden Vorräthe in Sammte , Seiden - und Wollpeluches , ſowie ämmtliche Be -

satzstoffe in Krimmer , Federn u . Pelzbesatz , Passamenterien , Perlborden ,

Steinnuss - und Perlmutterknöpfen , Agraffen ete . werden zu obigem Preis verkauft .

Die für bevorſtehende Saiſon ſchon eingetroffenen Waaren werden ebenfalls zum Fabrik⸗

preis verabfolgt .
Maaßbeſtellungen in eleganteſter cha 95 Ausverkaufspreis entſprechend .

ochachte

F 2 , 1 . Damen⸗Miäntelfabril. F 2 , 1 .

MB. Mein Laden iſt per 1. Januar zu vermiethen und die Ladeneinrichtung zu verkaufen .

88 Iretchen Buser , geb. Boppel8 sgBaz
5Babette Maler 2 35 .
8 * — L 4 , . — 3 5. Mannheim . 3, 5.

F6 . 8 Modes F . 88 8 vrzen vulfindiger Jufzabr des Grſhüft

85b⸗ „ Damen - und Kinderhüke J
Colal Ausverlunf

meines

4
85 zeigt hiermit den Empfang ſümmtlicher Neuheiten 8

Ulal⸗ Usver ſil memes agerg
2 2 2 5 9015 0

* für Herbst - & Winter - Saison ee
885 1nO deutſchen , franzöſiſchen und engliſchen Bijouterie⸗ ,

8 ergebenſt an . 18225 werden geschmackvoll und billigst garnirt O Kurz u. Galauterie⸗Waaren , Holz⸗Schnitzereien ,

8 Ferner empfehle eine große Auswahl : 8 in und aussar dem Rauss . 16 Muſtt⸗Werke , Stickereien Fücher , Alfenide⸗, Porte⸗

5
2 — —— L 4 5 feuille⸗ und Lederwaaren ,

85 2 2 2 „ Bedarfs - und Luxus - Artikel ,

8 5 — — 7 e 5 e Ichnitzereien,
2 2 8 5 rosses Lager in Musikwerken

5 - 10 Stücke ſpielend,

85 8
Möibellager zu jedem nur aunel e Gebot .

3 88 88 1
SoSSSOSdd

8 — 8 1 10 50 5
8

83 8 8
can Lotter . Geſchäfts⸗Erüffnung und Empfehlung.

S 5 N2, . IINS , 17 f f
7

OOOOOOOO0 oooo flazer aler Sorten Ausſtelung vallfändiger Brod - und Feinbäckerei
Kaſten⸗ und Polſtermöbel. Jimmereiurichtungen. eröffnee babe .

18205

60 3. 4 J ulius Trapp 0 3, 4 Durch bedeutende Vergrößerung meines Lagers bin ich im Stande , mit 1775 pei weutſen i

an den Planken
allen Anforderungen zu entſprechen . 13548 Um recht eeeee mich

— —
reich ſortirtes Lager in ſämmtlichen nbmeneee 8

9, 20. Anton ittemann . U 9, 28.

Speeialität :
25

Hartguß⸗Roſtſtäbe 5

ſalt⸗ und K FAtb i
5 2 b R „ſowie die beliebt Syſtem Car, geſſer , beſte atz für veraltete un⸗ 4 2 A

Nee , Beienen e War . — mnbee . 8l , lCeſe Asphall - und Cement⸗Ar kl l
5 Mannheim . 2

fertigt unter Garantie 667

. 8 Anferägugg ffae wrei etungen. onl & Schn , 7 . 13 .

Billigſte Preiſe .
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＋ 4 , 12 . 4 , 12 , 2 , 9 Filiale von F2,9 5 Prompfeste und biffigste Brautleute ꝛc.Großer Mayerhof. 5 Jac. dternteer 5

Joutnalsgeſcurbel Beförderung kaufen ihre Ausſtattungen gut. — und billig in meinem nunHochfeines Jagerbier Reich aſſortirtes Lager in ! lulius Hermann ' s von Inseraten bedeutend vergrößerten Mö⸗aus der Actienbranerei in⸗ u. ausländiſchen Weinen . Buchhandlung in alle Teie u.
aure 15 bel , Betten⸗ undLöwenkeller. Specialitäteu : 0 8 No . 6 Ecke von Rlanken eitungen dure Lager. 6682Reine Naturweine

auls ben beſten Lagen der
Pfälzer⸗ und Rheinweine und Strohmarkt Haasenstein 0 Vogle, 15,2 Fr. Nökter , H 5, 2den Lagen Moſel - n. Markgräfler wird gefalkiger Benutung

Tüäglich ine Frühſtüct Deutſche⸗ und fralzöſiſche beſtens empfohlen . Derſelbe Mannbeim 0 bst - Verkauf .
P 3, 1, part . Von heute an alle Sorten

f i it lenthält reichhaltige Auswahl !Mittagessen Rothweine , Sanitäts⸗ und von dentſchen, kraszoft .

Unser

Jouma,Lesezie!
Worin die besten deut -
schen , französischen u.
englischen Zeitschrif .
ten enthalten , sei hier -
mit gefl . Benützung
bestens empfohlen .

Beitritt kann jeder -
2 rima Obſt zu billigen Preiſen.im Abonnement und Südweine, Echte in und ſchen und engliſchen Zeit . e Möbellager 8 Ah. Senedt 10à la carte . ausländiſche Spirituoſen ſchriften . — Abonnements

755 1 105 von Traitteurſtraße 8/10 , Hinterh .Dieter ' sche Buch -
Restauration 2ujeder Jagesreit .

Um freundl . zahlreichen !
Beſuch bittet 5

M. Weiß , Reſtaurateur .

können jederzeit begonnen
werden . 17854

— Proſpekte gratis . —

u. a. feinſtes 15jähriges
Zwetſchgenwaſſer , Schwarz⸗

wälder Kirſchwaſſer , deutſche
und franzöſiſche Cognacs , Cho⸗
coladen u. Cacaos erſter Firmen

Thee und Biscuits . 17781

Empfehlung .

J. Schöuberger , ＋ , 13 1 Glasfaſten , 1 M. 75 lang ,
555 „ 354 Cm. breit nebſt einem Füll⸗

empfiehlt ſein großes Lager in ofen , ( doppelte Röhre ) bill . z. verk .
allen 80 Näh . D 2, 7 Laden . 17086möbel , Spiegel , Betten, Ma⸗
trazen ꝛc. in guter Arbeit und ſht ie b

billigen Preiſeu . 16375 geſchirr billig abzugeben.

GoldeneGerſte, J. 13 verkaufen 5 ited

handlung , C 1, 9.

Talu-Atelier
für Damen und Herren .

B 6, 30 .
Löwenkeller

Sämmtliche in den hie⸗
ſigen Lehranſtalten ein⸗

85 Unterzeichneter empfiehlt prima geführten
Schmerzloſes Zahnziehen , Bettlade ſame t Roſt u. Matratze ,

vis - =- vis vom Stadt⸗Park . gerünchertes Sneee 7 8 hi dauerhafte lomben in Jos . Gellweiler , 1 Kleiderſchrank , 1 WaſchliſchHochfeines Lagerbier ebenſo feine geräucherte Wurſt, II kr Gold , Silber , Cement , Ge⸗ 5 T 1, 9 14203 Holzſtühle, 1 Hängelampe ,aus der Actienbrauerei
Löwen⸗kriſcheHäringe, tällich friſche Wörterbücher, [ Tafelglas , Kitt und 2 Kohleneimer , Waſſerbank , 2[ Milch und Süßbutter , Pfäl⸗ zeln der Zähne zu ent⸗

fernen , ſchön ſitzend , nach !
neueſter Methode hergeſtellt

und von Morgens bis
Abends angefertigt . Zahn⸗
pulver das die Zähne nicht
Hangreift und erhält . Zahn⸗
bürſten . Zahntropfen , den

Zahnſchmerz zu ſtillen , 34
Pfg . Alles unter Garantie .

Waſchzüber , 1 Markiſtand . 18216Glaſerdiamanten . Näheres K 3 , 15 im Laden .

Lür Koſtgeberei ckWirthe.
Ein großer ſteinerner Kraut⸗

Atlanten ete .
ſolid gebunden

empfiehlt 13300

Einst Aetters
Buchhandlung M ., 1.

5
Zurückgeſetzte

Prachtwerke billigſt .

keller. zer cN waaren alle landwirthſchaft⸗Reine Weine .
lichen Produkte . 16007

Jüglich warmes Frühſtück
— Viktualienhandl . , Schwetzinger⸗

Mittageſſen ſtratze 125 , im Hauſe des Herrn 5
im Abonnement u. à la carte . Falkenſſſein .

Reſtauration zu jeder

NeueSkockfiſcheTageszeit . 14790

u. Labberdan
M. Stammel.

Christian Rosenfelder ,
Seit 25 Jahren bewährt ſich

Dr . E. Weber s Alpen⸗
1 umzugshalber billig z.

kräuter⸗Thee als vegetabiliſches 7 —
Blutreinigungsmitlel ganz vor⸗ Zwei und vierräderige Hand⸗
züglich . Derſelbe wird echt nur [ wagen mit und ohne Federn

5 lrom Sohne des Erfinders , billig zu verkaufen . 18745
„ Frau Ekiſe Glöckler , Adolph Weber , Magdeburg , 235 . 203 .
Breiteſtr . E 1 Nr . 5, 2. St . Jacobsſtr . 6, hergeſtellt . Jeder Eine Gaskraftmaſchine mit
Sprechſtunden jeden TagCarton muß die Firma: Adolph Waſſerpumpe , circa ½ Pferde⸗
von Morgens 7 Ubr bisWeber tragen . Zu baben àkraft , zu verkaufen bei 16108Gaſthaus friſch gewäſſert auf dem Fiſch⸗ Ungsere Abends 8 Uhr . 50 und 100 Pifg . in der Neckar⸗ Th. Matter , L 10 , 4 .

frank urter Hof“ markt u. im Hauſe R 4 , 22 . 2 21 . 12 5 Sonntags auch Sprech⸗ 5 Apotheke , Maunheim . 16968 Oipfer⸗ und Maurerkübdel,9
Frau Hoffart Wtw Leihbibliothek ſtunden , Arme finden Be⸗

Blumenſtänder billig abzugeben .S 2 , 15½ . 12825 5 in weleher stets die elan .

ee 8
5 115

1
2 2 neuesten und hervor -

Wegen Umänderung z. v. 3 StGeſundheitstrauk . Kein Kuhfleisch ragendsten belletristi -Apfelwein⸗Champagner nach
franzöſiſcher Art zubereitet ,

per Flaſche 1 M. 50 Pfg . per
½ Dutz . billiger , ferner empfehle
ich mein Champagner⸗Lager per
Flaſche von 2 Mark an bis zu

schen deutschen und
französischen Erschei -
nungen Aufnahme fin -
den , empfehle gefl . Be -
nützung . 16987

H. Dieter ' sche Buch -

nur prima Rind⸗ u. Ochſen⸗
fleiſch 45 Pfg . 18160

Prima Kalbfleiſch 50 Pfg .
MHeyer , H 6 , 13 .

Süße Rahmbutter

f
W. Landes , 8 2, 4.ahlt die allerhöchſten . —. 25Il. Gentil Preiſe für getragene Klei⸗ 1 Partie Abfuhrkübel billig

D 5 , 1 D 5 , 15der , Schuhe und Stiefel ? abzugeben . S 2 , 4 . 10245

Eigarren L. Herzmann , Eine Pritſchenrolle ein⸗ und
en gros & detail . 9134 E 2, 12 . zweiſpännig zu verk .5 Mark . 94⁴6

Echt egyptiſche , türkiſche u. j 162˙1 6 , 4 .Achtungsvoll feinſte Qualität , täglich friſch . handlung , C 1, 9.
10 wee K raete 5 llle Champagner⸗Flaſchen per

1
Mi

igarretten abale . etammen ibre Schürze weiß , St . 5 Pfg . , 100 St . Mk. . —,Wilhem münch, Haun dme Franz . Cognac blau und grün , 167 Bordeaux⸗Flaſchen per Stück
gehen ſie nur zu L. Herzmann 6 Pfg . , 100 St . Mk. . —.
hin . E 2 , 12Grande Champagne 12 . Wo ſagt die Expeb . 13408

Emanuel Strauss . Größte Auswahl8. 7, [o. 0 7, f0 .

Ver Sekretäre billig bei 10248

1 * amb r Lederhoſen＋ 3 , 7 Eierhandlung . F 3 , 7 . Kügel Pianinos 11 aitred pubols 1 I26e & Cie. 55 e eeeeTelephon 333 . 180532 9 * Importirte L. Herzmann , E 2, 12 1Ur Wartbur 5 neu und gebraucht . Habana - Cigarren
3 „ 12 . 17142 T 6 , 2½ .9 * Zum Verkaufen und Ver⸗ 9 N 500 Deckbettüberzüge und Zn berkaufen 1 gebrauchſe222222288 Betttücher zu verk . 13288 Copirpreſſe , 1 Hund ( Ratten⸗

1 L Ludwig Herzmann , E 2, 12. fänger ) . N 4, 21 , part . 18442
„ L. EN 9

Eugliſche Putzlumpen

Cien

Eichel - Cacao
bei Brechdurchfall , Diarrhoe

Verdauungsſchwäche und
chroniſchem Magen⸗ und

Darmkatarrh
vorzügliche Dienſte leiſtend ,

empfehlen 18123

Jul . Eglinger & Cie.
Marktplatz G 2 , 2 .

Cocusbutter
der Firma Müller 8 Söhne

empfehlen 18122

Jul . Eglinger ck Cie.

Bringe mein 4671

Lanolin-Schwefel⸗ Siebmaaren⸗Geſchüft ,
milohseife Drahtgeflechte und Metall⸗

Nach d ſl f
in ehe al bäberraſchend gewebe, Mial. & Fopfen

8 ihrer
0 ae

oni 4 6Hautunreinig eiten als Mit⸗ owie Nrahtmatratzen
Jeeee ee in empfehlende Erinnerung .
gibt der Haut einen zarten , Lorenz Lummer,blendendweißen Teint . Vor⸗
räthig à 91 50 Pfg . bei Härther ' s Nachf. , B 2, 12

miethen vorräthig bei

K. Ferd . Heckel ,
46707 O 3. 10 .

Weinreſtauration .
Reine Weine feinſter

Qualität , aus den beſten
Lagen der Pfalz . Kalte
und warme Speiſen zu
jeder Tageszeit . Mittag⸗
eſſen im Abonnement und
à la carte . 12691

Täglich warmes Früh⸗
ſtück ꝛc.

Mittagstiſch für 60 Pfg .
und 80 Pfg .

NB . Ich moche beſonders
darauf aufmerkſam , daß ich
einen tüchtigen Küchenchef
engagirt habe und nur vor⸗
züglich zubereitete Speiſen
verabreiche . Hochachtend

. Fiſcher .

Zur Apfelmühle.
H 3 , 9 . H 3 , 9.

Jeden Tag ſüßen Apfelmoſt ,
friſch von der Kelter . 15567

BD 5 , 6 DD 5 , 6

Optisches Institutſ kauft man am billigſten dei Jahre billig ab⸗5
9143 L. Herzmaun , E 2, 12. zugeben . 18515
20 Pferde⸗ und Bügel⸗ N 6 , 3 , im 3. St .

decken von M . 50 an [ Dung 3. 5. II 5, 15. 18484
9140 S . Herzmaun , E 2, 12

200 Paar Holzſchuhe .
13072 L. Herzmann , E2 , 12.

Dechbetten, Pülven

laninos ,
Schwarz und Nuss -

baum matt ,
( auf Wunsch z. Möbel

passend ) von Mk. 500 an .
Grösste Auswahl .

Fabrikpreis . 15879

Ch . Scharf , C4,4
Pianoforte - Fabrik mit

Dampf betrieb .

Architekt
und Kiſſen 13285 ſelbſtſtänd . flotter Zeich⸗

L. Herzmann, E 2, 12. 8et, Gen Sif. antedde f8e0
an die Exped . dieſes Blattes .1 D

5
2, 14 , Jis . . rie der Post 5 bd niſcher. Meßgerburſche geſucht.an den Planken . 100 Mäntel

M Ein in der Wurſtlerei bewan⸗annheim . 52871 100 Paar Handſchuhe . 18849 derter junger Mann , ſowie ein
f L. Herzmann , E 2 , 12 . ordentlicher ſauberer Kundſchafts⸗Wolen Paeten ] Schtieiſcuhe ee

Normiat⸗fin e Jaodh 2500 Paar ſind ſchon da . 18848f L. Herzmann , E 2 , 12 . Tüht. Epengler geſ . P4, 13.
und » Hosen

500 Kappen und Hüte
— 5

in guter Qualität . 18287 L. Herzmann , E 2,12 . 3 patentirte Steuerleute
in ein Sand⸗ und KiesgeſchäftSal . Hirsch , Leere Flaſchen kauft 9138 gegen gute Bezahlung geuuchl

G2 , 21 176510 —L. Herzmann , E 2, 12 . Näheres bei H. Koch , RNeſtau⸗Reſtauration Greiner . ] Jos .
Srung Fufeeiferſeder; Avis nrben Jaenb J . Reiß . e faufß nan aut

und 5 aGuten Mittagsti en 5 1 f
8 2, 12 .50 Pfg. aa ; ͤglich 5 Bergmann ' s 11743 —5 Die Stuhlfabrik 82, 6

fuchtge
Schuppen⸗Pomade Metzger & Kaufleute . 100 Strohſäcke bei 9146 Dampfdreherei J . Beedgen ,

trühſtück . 17319
ketzger ;5

beſeitigt ſchon nach dreimaligem Specialität aller Sorten ee e — Lerzmann , E 2, 12 F 5 , 19 .Gebrauch alle läſtigen Kopfſchin⸗ Waagen eigener Fabrikation .
ſter⸗Möbel zc. zu dem billigſten Für Wirthe . Jüngerer Haus burſche ſof .eegra nen und wird für den Erfolg ga⸗ Beſte Reparaturwerkſtätte . Allei⸗
Preis ; das Umflechten der ] 300 Dutzend Meſſer und geſucht . N 2, 5 . 18465

Colffenr h Pit 12b. Arnt nige Garantie nur vom Anfertiger Stühle , ſowie Reparaturen Gabeln , Eß⸗ und Kaffeelöffel Per I . November wurd ein511 85 Quantum — —— —— 5

5 915 15 80
6 . aller Art wird ſchnell und billig bing 5 verkaufen .

1 2 1 tüch iger ſtadtkundiger Haus⸗— — — — — 8⁵ aagengeſchäft . beſorgt . 9466t HLerzmann , 12 . burſche geſucht . 18487D 8 2
77 27 12 1

— 22 Firſ kn⸗ 7 7 Hochachtungsvollſt Neue Tuchlappen , für alle von Schillingiſche Verwaltung .Engliſchen 0 Amandus Cywiuski Anton König . Hoſen paſſend . 9139 Einige junge Burſchen von
2 — Zahn⸗ hat ſeine

ff 5 denkeiden 5
22 . —12

5 J54 für leichte 12 errenkleider werden gerei⸗ geſ . 82 N e 1 icht Paſta Bau⸗ l . Möbelſchreinerei Aetkargät en,
nigt und ausgebeſſert ꝛc. bei 7

bü
7

f E 5 5ertheilt ein Engländer . nach 15904 Z0 2 , 2 , 20 2 , 2 .
90blig, Fein Uge geſchäf 9

Empfehle mein Schuhwaaren⸗ 17150
von

A . Motsenh & Co . ,

übert 110
fl

Pflege dunübertrefflich zur Pflege der
Zähne un des ahnflelſches,
allein ächt au haben à Doſe
1 M. 20 Pf . bei 12340

Ad . Arras , E2 , 16 ,
an den Planken .

Näheres im Verlag . 17220

Englische
Stunden

krtheilt ein Engländer .
Näheres im Verlag . 15462

Biligſes Breuuholz
Heingeſägte Nußbaum⸗Abfälle

94 à 60 Pf . per Ctr . franco an das
00 Haus liefern 15321

J . Sehmitt & Co .
in Ladeuburg .

Leere Flaſchen kauft W . Lan⸗
des , 8 2 . 4 . 10249

S 3, Nr .
verlegt und empftehlt ſich für
alle in ſein Fach einſchlagenden
Arbeiten , ebenſo für Rohrſtuhl⸗
flechterei . Flechtrohr wird da⸗
ſelbſt in größeren und kleineren
Quantitäten billigſt abgegeben .

Lehrmädchen geſucht . 16667
mucherürdikel und Sohledernn Ein gcbrauchter Handkarren Maſchinenftrickerin geſuchta wurde am Güterbahnhofe ver Nahers Wl 4117025

wechſelt . 17015
Lehrmädchen zum Kleider⸗

machen geſucht . N 4, 8. 17819

Stiefel werden ge⸗ u. verkauft Geübte StickerinnenReparaturen werden ſchnell 11
und aue ern , „ diee Lin dlene Milcggeſchaft

ſü
igeFare Peig . 0Julius Hummel , 8 4, . ] mit Kundſchaft zu kaufen geſucht.— — — NMähberes im Verla Verkäuferin und Volon⸗

F tairin für ein Kurz⸗, Weiß⸗ und
Wollwarengeſchäft per ſof . geſ .

Näh . in der Exped .d. Bl . 18558
88

Braves Mädchen ſofort geſ .Hausverkauf . 17517 P 6 , 5 parterre .

Mehrere Wirthſchaften , gut 1155 1
5 ged ie das 77 7

ſehend , ſowie einige Geſchäfts⸗ eidermachen gründlicherlernen .Die
Hauoſcuhwaſhere anſer ſind unter gunſtigen Se . 1843CC . Kieſch, K 3, 15,5 . 8 .

L. Jähnigen , G 4 , 1 part . dingungen zu verkaufen . 18281 . Modes . Lehrmädchen geſ .empfiehlt ſich . 17057 ] Näh . J 2 , I , 2. Stock links . 17827 O 4 , 11 .

J . Battenstein .

Getragene Schuhe und

28
e2* 1

8 8
J4,7 Fihhüte ] 4. 7 en gene de d

für Herren , Damen u. Kinder . 8 Jacob Metz . G2 . 8 .
werden gewaſchen , nach allen mo⸗ Empfehle meine Feinwaſche⸗
dernen Farben gefärbt und der] rei bei billigſter Berechnung .
neueſten Facon umgeändert . 1860 H1 , E, Hinterh . 1 St . h.

5 Vie Herrenkleider werden ge⸗beorg * ickenhöfer , reinigt und ausgebeſſert .
Hutmacher , J4 , 7 . 1645816177 G 2, 9 , Hinterh .

Maſchiuenkrickerei . gen auf Seae8 .
16122 Frieda Roſt , R 3, 6. d 2 , 22 , 3 Treppe .

Zum Waſchen und Bügeln
wird angenommen bei Zu⸗
ſicherung prompteſter und
feinſter Bedienung in 17555

5, 11, 3. Stock .2
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7. Seite .

Ein junges Mädchen kags⸗
über für häusliche Arbeit geſucht .
17637 G 7, 27½ , parterre .

—Anſtändige Mädchen können

Weißnähen und Flicken gründlich
erlernen . M 4, 11. 17992

Ein ſolid . fleißiges Mädchen
ſof, geſ . D 6 , 14 . 17127

Ein jüngeres Dieuſtmädchen

geſucht . B 2, 16 , 4. St . 18523

71
Genusral⸗Anzeiger .

indenhof , ein 2. St . 1 leeres S 22
f

10 , 1 kl. Laden mit
F 4, 1

Zim. ſogl. begieh. 5 3 Zinmer gülge Keler 2 Ein⸗
L 13 , 17˙

Holz⸗ u. Kohlenplatz , ſowie Woh⸗
nung bill . z. v. Näh .2. St . 11131

Ein 2ſtöck . Wohn⸗
häuschen mit großem
Hof , welſcher ſich ſehr
zur Hühnerzucht eig⸗

net , zu verm . 7844

Näheres 210 , 12 , 2. Stock ,
Lindenhof . )

—
11

Füchl . Caillienarbeiterinnen
werden ſofort geſucht . 18548

K. P . Otto , D 5 , 8 .

Tüchtige Arbeiterin u. Lehr⸗
mädchen zum Kleidermachen g
Näh . G 7, 27½ , Part . 185

eſ.
54

Dkllk !
Ein junger Kaufmann der

doppelten u. einfachen Buchführ . ,
Expedition ꝛc. mächtig , ſucht
Stelle . Prima Reſerenzen , gute

Zeugniſſe. Off . unter No. 18549

an die Expedition d. Bl . 18549

Ein angehender Commis ,

der mit der engliſchen und auch

franzöſiſchen Sprache vertraut iſt ,

ſucht ſofortige Stellung . Gefl .

Offerten unter No. 18114 an d.

Erpd . d. Bl. erbeten . 18114

Ein Krankenwärter , junger
Mann , gut empfohlen , der an

einer großen Anſtalt thätig war ,

ſucht paſſende Stelle . Näheres
im Verlag . 18557

Ein Mädchen empfiehlt ſich
im Kleidermachen in u. außer
dem Hauſe . 18261

Näheres S 3 , 7 , 2. Stock .

Unterzeichnete empfiehlt ſich bei

größeren Hochzeiten , Diners ,
Kindstaufen ꝛc. Zeugniſſe ſtehen

zu Dienſten . 1798

Frau Metterhauſer , P 7, 8,
Köchin .

Eine junge rein iche ordnungs⸗
liebende Frau , ſucht einen beſ⸗

ſeren Monatsdienſt oder das

Reinigen eines Bureaus anzu⸗
nehmen .

Zu erfragen Q 5, 28 , Hinter⸗
haus 2. Stock . 13247

Ein der Schule

erlernen u. erhält ſof . Bezahlg .
ſtäheres im Verlag . 18342

Ein junges gebildetes 17jähr .
Mädchen ſucht per 1. Nov . eine

Stelle als Ladenfräulein . Gefl .

Offerten werden unter O.
18474 an d. Expd . erb . 18474

Ein kinderloſe Frau ſucht
Monatsdienſt . H 5 , 1. 18480

2

Ein geſitteter Junge von 14
is 16 Jahren , der auch kleine

hriftl ! Arbeiten beſorgen kann ,
Is Comptoirburſche geſucht .

Näheres im Verlag . 18028

Schuhmacher⸗Lehrling geſ .
6769 H 2 , 12 .

Ein Lehrling zum baldigen
Antritt geſ . in der Glaſerei von
17168 Aug . Mayer , 6 7, 6½ .

Für ein Bureau wird ein

Lehrling
mit ſchöner Handſchrift u. gutem
Schulzeugniß gegen ſofortige
Bezahlung geſucht 18455

Selbſtgeſchriebene Offerten neh⸗
men Haaſenſtein & Vogler ,
hier , unter Chiffre M. 61611b

entaegen . 18455

Eine Wohnung,
beſtehend aus 3 bis 4 Zim⸗

mern, Küche und Zubehör ,
möglichſt Hochparterre und

in 5 age , ſofort geſ.
fferten mit Preisangabe

beliebe man unt . Nr . 14870

an die Expedition ds . Bl .

zu richten. 14870

F Laden mit Neben⸗
2, zimmer , auch zu

Comptoir geeignet , zu vermiethen .

Näh . G 8, 16, Laden . 17273

N 2 8 Hinterh . , ſeither als

9 Comptoir benützte
2 Zimmer , Küche und Vorplatz

zu vermiethen . 16947

Guter Weinkeller
M 2 , 8 beziehbar z. v. 16948

8 , A
Laden ( Bureau ) kleines Magazin

und großer Keller z. v. 17269

U1 , 3 Recharſtraße
Laden mit oder ohne Wohnung
bis Anfang Dezember zu verm .

Näheres 2. Stock . 16888

12,2

entlaſſener ] !

kräftiger Junge kann ein Geſchäft

Ein ſchöner großer Laden in

guter Lage mit ( daran anſtoßend )

Wohnung und Magazin , ſofort

beziehbar zu vermiethen . 16804

Anfragen oder Angebote ſind
an die Expedition dieſ . Blattes
unter Nr . 16804 zu richten .

In meinem Hauſe iſt ein

Laden mit Wohnung
ſofort zu vermiethen . 16951

Leopold Hirſch ,
Marktplatz

Pferde zu
6 . 10795

5. 958 Part .
Näh . 2. St . 17783

B heim ' ſches42,1 retzenheim ' ſche
Haus , eine ſehr

ſchöne große
( Bel - Etage ) ſowie ein ſch
ner dritter Stock , beide

Wohnungen auf ſofort

zu vermiethen . Näheres

zu erfragen bei den Eigen⸗
thümern ( rechter Flügel
Bel - Etage ) . 14197

part . 3 Ziu . Küche ,
Keller , Waſchküche

u. Waſſerleitung pr . 1. Nov . z. v.

Näheres im Atelier . 16975

A 2, 3 2 Zimmer u. Küche ,
in Hof gehend , zu

verm . Erfragen 3. St . 18134

A 3 , 6
Schillerplatz

III . Etage
ſofort zu vermiethen . 14326

Näh . im Hauſe ſelbſt .

90d iſt der 1. St .
B e
mern , Küche und ſonſtigem

Zubehör zu verm . 14191

Jos . Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft , B 7, 5.

iſt der 1. Stock
777 beſtehend aus 5

Zimmern , Küche , Badezim⸗

mer , 2 Manſarden und 2

Kellerabtheilungen zu ver⸗

miethen. 17571

zu vermiethen . 17608

F 4 19 2 in einander⸗
9 gehende Gaupen⸗

zmmer an zwei ſolide Herren
ſogleich zu vermiethen . 18370

F 5 5 2 Part . ⸗Zimmer in
9 den Hof gehend an

ruh , Leute zu verm . 17787

F 6, 9 Zimmer , Küche mit
Keller z. v. 18265

2. St . 2 Zimmer5, 19 u. Küche an kin⸗
derloſe Leute zu verm . 16634

2. Stock , 7 Zimmer , Küche , 2

Manſarden mit Gas⸗ u. Waſſer⸗

leitung per ſofort z. v. 17270

P 5 14 iſt der 2 . Stock

7 ( Bel⸗Etage ) , be⸗

ſtehend aus 7 Zimmer , Speiſe⸗
kammer , Küche , Keller , Mägde⸗
kammern zu verm . 18119

P 7, 22Heidell. ⸗Et.
3. Stock , 7 Zimmer , Glasver⸗

ſchluß , Gas⸗ und Waſſerleitung
2c. ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres Parterre . 14347

60 6, 9 3. St . , freundliche
Wohn . , 2 Zimmer

zu vermieſhen . 17614

II 2. Sſꝗ. , 2 Zim .
90. 2, 4 u. Küche zu v

Zu erfr . Q1 , 15, Buchb . 17101

0 7, 15 nahe der Ring⸗
ſtraße , 2. Stock ,

beſtehend in 6Zimmern , Man⸗

ſarde und Zubehör , Gas⸗ und

Waſſerleitung zu verm . 12205

0 3 ſchöne große0 7, 22
Zimmer , Küche

und Zubehör m. Gas⸗ u. Waſſer⸗

leitung zu vermiethen . 17706

I94 ſrdl . fl . Wohn.0 7, 24 2 Zimmer , Küche
u. Keller pr . 1. Nov . an ruhige
Leute zu verm . 17118

0 8 5 4. Stock , in ruhigem
2 Haus , 2 ineinander⸗

gehende unmöbl . Z. zu v. 18445

G 8, 23b
3. und 4. Stock , je 4 Zimmer
mit allem Zubehör

sehr preiswürdig
zu vermiethen . 16466

Näheres G 8 , 23b , part .

2 7 27 im 4. Stock 3

9 2 Zim . u. Küche
an ruh . Leute ſof . z. v. 18255

0 8 1 2. St . , ganz oder

9 getheilt in 2ſchöne

Wohnungen , zu verm . 17234

Htbau. 2 . Stocf,1H 4, 4
au 10

ſchöne Wohnung , 3

Zim . nebſt Küche und Keller ſof .

zu vermiethen . 17097

ParterrewohnungH 4, —
zu verm . 17098

0 klei
H 5, 21 mehrere kleinere

Wohnungen ,
ſowie der 2. Stock ganz oder

getheilt zu verm . 16629

H 7 3 2 Zim . m. Küche u.

2 Keller z. v. 17166

H 8 4 Ringſtr . kl. leeres

9 Zimmer für einzel .
Perſ . z. v. Näh . 2 St . links 16778

H 9, 26 1 ſchöne Wohn .
beſtehend aus 4

Zimmer , Küche , Zubehör mit

Glasabſchluß , Gus⸗, und Waſſer⸗

leitung iſt bis 1. Nov . preis⸗

würdig zu verm . 17797

21 kl. Wohn. fü
J 4, 3 5 2 55
vermiethen . 17814

% 2. Sꝗt. , 2 Wohn⸗4 4, 120 10 je 2 198
Zimmer und Zubehör . 17599

J 5 15 2. Stock , 2 Zimmer ,
9 Küche und Zubehör

zu vermiethen . 17427

4J 7, 27 2. St . 3 Zimmer ,
Küche u. Waſſerl .

ſof . z. v. Näh . Parterre . 17223

K 2,
2 kl. Wohnungen
und 1 großer Keller

ſogl . zu verm . 17796

K 2 1 eine kleine Man⸗

9 ſardenwohnung
an ruhige Leute ſofort z. v. 18845

K 4, 7 3. St . Koſt u. Logis
zu verm . 18022

K 4, 7¹¹ Neubau , eleg .
2 und 3. St .

6 Zimmer nebſt allem Zubehör

per 1. November oder ſpäter zu

vermiethen. 15883

Näh . K 4, 7½b , 2. Stock .

L 4 5 Hofwohnung , 1 Zim⸗
9 mer und Küche an

kinderloſe Leute zu verm . 18133

L 4 15 1 Wohnung 2

9 Zimmer Kiche z.

vermiethen. 17297

eine kleine Woh⸗L 6, 1
nung z. v. 17981

L 14, 12a Ecke der Bis⸗
marck⸗ u. Zu⸗

fahrtsſtraße , 1 eleganter 8. St . :

7 Zimmer , Badezimmer , Küche ,

Magdzimmer u. Zubehör zu v.

Näh . L 12 , 5b , 2. St . 11177

05 Parterre⸗

beſtehend aus 2 Zimmern
Alkov , Küche, Keller un

Speicher , Werkſtätte oder

Lagerraum zu vermiethen .
äheres 2 . Stock . 18238

Baugeſchäft , 8 7, 5.

0 2 2 Hinterhe kleine Woh⸗
9

2 ſchöne Zim . im
4. St . an ruh . Leute

zu vermiethen .

0 3 3 für freundl . Gau⸗

2
bis 3 Zimmern , ſowie für ein

einzelnes Gaupenzimmer ruhige

0 4 3 1 ſchöner 2. Stock

9 m. Galleriewohnung

vermiethen . Näh . bei Müller ,
E 2 , 6 . 18260

C 7, 15 ſo ort z. v. 17640

d. Parterre⸗Woh⸗

Küche und allem Zubehör per

ſofort zu vermiethen . 11638

D 2 7 Planken, 2 Zimmer,
9 Küche , Holzraum ,

tung , bis 1. November an ruh.
Leute ohne Kinder z. v. 17528

Küche u. Zubeh .

per November zu verm . 18191

Stock , 5 Zimmer ,
Garderobe , Badezimmer , Balkon ,

behör , Gas⸗ und Waſſerleitung
zu vermiethen . 17201

u. Küche p. 1. Nov .

zu vermiethen . 17803

E 8 12 1 Wohnung ſof .

9 oder ſpäter zu

vermiethen. 18137

3. Stock ſofort zu

F 1, 8 im Laden . 13704

F 2 9 1 ſchöner 4. Stock ,

9 6

Joſ . Hoffmann & Söhne ,

nung z. v. 17567

02,8
17092

penwohnung von 2

Miether geſucht . 18262

ganz oder getheilt ſof . bez. zu

1 Partertre -Zimmer

8, 14
nung , 6 Zimmer ,

Näh . Auskunft 2 5½ , 2

ſchöner Vorplatz , mit Waſſerlei⸗

3. Stock , 3 Zim. ,
D 4. 16 50
II 6 1 Zeughausplatz , 2.

9

5 ſchöne Manſarden , nebſt Zu⸗

E 8 8 Seitenb . 2 Zimmer

9

Näh . E 8 , Sa Hausmſt . 2. St .

F 1, 8 vermiethen.

Zimmer , Gas⸗ u.

Waſſerleitung u. Zubehör , ſof . . h

v. Näh . G 8, 16, Laden . 1722 =

0 M 7, 22 Neubau , per ſo⸗
fort oder ſpäter

ſchöne , abgeſchloſſ . Wohnungen ,
4 Zimmer und 8 Zimmer mit

Küche und allem ſonſtigen Zube⸗

ör , Gas⸗ und Waſſerleitung ,

ſchöne freie Ausſicht . 9965

F3 8 der 3. St . , 4 Zim .

7 Küche und Zubehör
mit Waſſerleitung z. v. 67

0 4, 13 1 Zim . u. Küche
an 1 einzelneFrau

7 Izu verm . Näheres 2. St , 16770

4

2 1 leeres Zim . zu

2 verm . 17079

9 5 13 8 Zim . Küche nebſt
Zubeh .3. v 17993

5 ſchöne Wohnung2 95 19 im 2. Stock , 2

Zimmer auf die Straße , und

Küche zu vermiethen .
Näheres parterre . 18130

2 Zimmer mit

Küche nebſt Zu⸗
1844

63,10
behör zu verm .

R 4 2 3. Stock ſofort zu
9 verm . 17165

N eine Gaupen⸗Wohn .8 1, 6 8 Zim. , Küche und

Zub . ſogl . zu verm . 16536

eine Gaupen⸗Wohn .8 1, 6 3 Zim . , Küche und

Zub . ſogl . zu verm . 18446

8 2 10 2 Zimmer , Küche
9 unb Zubehör zu

vermiethen . 16336

T 5 1 leer . Part . ⸗Zim. z. v.

„ Näh .2. Stock . 18356

T 2 6 1 g. Part . ⸗Z. m. 3

9 Fenſt . a. d. Str . g.
für Bureau geeignet zu verm .

Näheres 2. Stock . 17568

T 3 23 2 Zimmer u. Küche
9 zu vermieth . 18132

1 1 3 4. St . großes Zim⸗
9 mer , Küche u. Keller ,

ſowie ein einzelnes Zimmer an

ruhige Leute , ſogleich beziehbar ,

zu verm . Näh . 2. St . 16890

I 5 11 1 ſchönes leeres

0 Zim . im 4. St . m.

freier Ausſicht zu verm . 17815

3 ſchöne Zim⸗1 6, la mer , Küche u.

Waſſerleitung preiswürdig ,
ſowie 2 Zimmer u. Küche

zu vermiethen . 17788
7 Jungbuſch , 2 Zim .2 4, 9 u. Küche zu verm .

Näh . F 5 , 13 . 17353

7 1 2 kl. Wohnungen2 5 15 9
m. Waſſerleitung

ſof , auch ſpäter bill . z. v. 16767

nächſt dem Feuer⸗2 7, 20 wehrſteigh . , —4

ſchöne Zim . mit all . Zubeh . an

ruh . ſol . Leute zu verm . 18186

ZB 2, kl. Wohnungen
zu vermiethen .

Näheres 3. Stock . 18444

＋2D 2 30
vis - à⸗vis der

7 2 Lutherkirche

Wohnung zu vermiethen . 16627

ZK 1 Sa Neckargärten2

7 Zim . u. Küche
an ruh . Leute für 14 Mark ſof .

zu vermiethen . 18223

Villenguartier.
4 Wohnungen zu

6 Zim . und 4 Woh⸗

nungen zu 7 Zim . ,
n . Badezim . , Garde⸗

robezim . , 2 Mägdek .
Waſchküche , Gas⸗ u .

Waſſerleitung 3. v .

Auskunft in L II

Nr . S . 12769

Hochparterre ,
4 Zimmer , Küche , Keller und

Speicher , Gas⸗ u. Waſſerleitung ,
mit Glasabſchluß zu 650 Mark

pro Jahr , event . mit Werkſtätte

oder Magazin zu 800 Mark , in

einem neu erbauten Hauſe in der

Nähe der Zufahrtsſtraße per ſofort
oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 16731

Zwel Parterre⸗Zimmer , zu

Comptoir geeignet , in der Nähe
des Hafens zu vermiethen . 18562

Näheres 8 1, 2/3 , im Laden .

2 . Stock , 5 Zimmer und

allem Zubehör , Nähe der Bis⸗

marck⸗ und Zufahrtſtraße zu
780 Mark zu vermiethen .

Näh . im Verlag .
N

Bel - Etage
in feinſter Ausſtattung zu ver⸗
miethen . M 4 , 4 . 8846

Kleine Wohnungen , je 2

Zimmer , zu vermiethen . Näh .
im Laden Traiteurſtr . —12 ,

17989

Schwetzingerſtraße rechts . 611

7Preis von 31 M. z. v.

gänge , part . in der Nähe des

Schloſſes zu verm . auch zu Compt .
geeignet . Näh . im Verlag . 15943

Zu vermiethen
im „ europ Hof “ Z 2 , 13 eine

ſchöne Wohnung von 8 Zimmern
u. Zubeh . „Bel⸗Etage “ . Zwiſchen

—2 UhrNachmittags einzuſehen .
Näh . beim Hausmſtr . 17996

Kleine Wohnungen , je 2 Zim⸗
mer zum Preis von —14 Mark
monatlich , zu vermiethen . Näheres
im Laden , Traitteurſtraße —12
Schwetzingerſtr . rechts . 12893

Traitteurſtraße 12 . Zwei
kl. Wohnungen von je 2 Zimmer
mit Keller zu verm . 17802

eäh . b. Bahnw . Kaſpari daſelbſt

Traitteurſtraße 12 Woh⸗

nung zu vermiethen bei 17566

Michael Stuber .
Friedrichsfelderſtr . Stadt

Frankfurt 2 Wohnungen zu
verm . Näheres 2. Stock . 16620

am Bahnhof ,

ſchön möblirte
Zimmer mit oder ohne Penſton

zu vermiethen . 18441

M 3, 7 ſchöͤn möbl . Zim .
mit od ohne Penſton

bei billigem Preiſe z. v.

14,1
00

3. St . , möblirtes

Zimmer m. oder

ohne Koſt z. verm . 16785

Nrf E 9JJ2 —3 möbl . Part . ⸗1M 95 3
Zim . z. v. 17093

1 einf . möbl . Zim .

ſogl . zu v. 17135

3. Stock , ein gut
möbl . Zimmer zu

18136

15, 4
N4 ,
vermiethen .

0 4 11 Parterre ein ſchön

9 möbl . Zimmer , auf
den Hof gehend zu verm . 18559

9 Planken , 4. Stock ,
J 2, 1

hüdſch möbl. Zim .

billig zu vermiethen . 18139

9 2 6 1 möbl . Wohn . ⸗ u.

9 Schlafzim . an 1 ſol .

Herrn zu vermiethen . 17089

Schwetzingerſtr .Ar. 80
3 geräumige Zimmer mit ſchöner

Ausſicht , Küche m. Waſſerleitung ,
Speicher , Keller u. Waſchküche z.

17944

. D.ferthalerſtr . 2 Wobhn 18361

— —

9 4 1 ſchön möol .
B 2, 10 Zim . auf die Str.
geh, zu vermiethen . 17813

Zu erfragen im 2. St .

B 4 5 1 einfach möbl . Zim.
9 mit gutem Bett für

ein braves Mädchen billig z. v.

Näh . 2. St . 17290

einf . möbl . Zim .B 4, 10 für jg . Kaufleute

zu vermiethen . 1814¹
2. Stock ,B 5,

Stod ein fein
möbl . Schlaf⸗ und

Vorzimmer ſofort zu v. ( 958

1 Tr . , möbl. Zim⸗
C 2, 15 mer z. v. 16957

1 Hinterb . 1 Treppe0 8, 6 1 möbl . Zim ſof .

zu vermiethen. 17126

Wirihſchaft zur Gräfenau Kä⸗

D 6, 13 2. Stock , in der

Nähe d. Infan⸗
terle⸗Kaſerne ein ſchön möblirtes

Zimmer zu verm . 18081

1 möbl . Gaupen⸗
E 2, ＋ zimmer für ein

Fräulein ſogleich z. v. 18280

E4 , 17 be
E8S , Riugſtr . , part . fein

möbl . Zim . per ſof .

zu vermiethen . 17125

E 8 8 4. Stock , 1 einfach
2 möbl .Z. z. v. 18193

F 3 1 3. St . 1 möbl .

9 Zim . auf die Str .

geh. , ſofort billig zu verm . 17121

0 3 3. St . 1 auf die

2 Straße geh . möbl .

Zim . ſofort zu verm . 17117

2 3. Sꝗk . , 1 möbl . Zim.G 5, 6 S mö im
a. 1 ſolid . Hern . od

Dame zu verm . 18194

0. 7, 6˙½. 3. St . , ein fein
möblirt . Zimmer

zu vermiethen . 17169

0 7 3. St . 1 ſchön möbl .

9 Zim . a. d. St . geh

ſof . beziehbar an 1 anſtänd . Herrn

zu vermiethen . 17023

0 7 3 . St . , 1 ſchön
9 möblirt . Zimmer

zu vermiethen . 18269

2 2. Skt . 1 ſchön möbl.II 2, 6 38J
I 2,

Zim . z. v. 18124

H 3,7
zu vemiethen .

1 Tr . möbl . Zim .H 3, 8b mer m. od. ohne

Penſion für 1 —2 iſrael . junge

vier möblirte Zim .
zu verm . 17784

im Seitenbau rechts
3. St . möbl . Zim .

17123

Leute zu verm . 18308

H 4, 1920 4, e
Zim . 1 anſtänd . Zimmerkollege

geſucht. 18126

H7 . 24 u
K 1, 1 Breiteſtr . , 1 hübſch

Stiege hoch, zu verm .

3. St . möbl . Zim .

an 1 oder 2 Herrn z. v. 17096

Hinterh . 3. St .

möbl . Zimmer , 1

K 1 9a 2. St , 1 möbl .
9

billig z. v. 17272

1L 4, gonerkaſerne 1 fein

L 4 3. St . , 1 möblirtes
2

3. St . 1 gut möbl

8
L 10, 6 1 möbl . heizbares

18366

16870

Zim . ſ. z. v. 17041

K 4, 6
2

vis - - vis der Dra⸗

möbl . Wohn⸗ und Schlafzimmer

Zim . ff. z. v. 17134

L 4, 5
Zim. ſof . z. v. 17075

Zim , ſof . z. verm .

9 25 22 3 Tr . Zimmer⸗
kollege geſ . für

Zimmer m. Penſ . 16788

0 4 2 3. Stock , 1 einfach
9 möbl . Zimmer zu

vermiethen . 18145

4 2. St . , ſchön möbl .

7 Zim. , heizbar , ſof .

an 1 od 2 Hrn . z. v. 17515

7 3b 3. Stock , ein gut

9 möblirt . Zimmer

billig zu vermiethen . 17620

2. St . 1 möbl . Zim .R 1, 7 bh
ſofort beziehba

zu vermietben . 1132
1 ſchön möbl. Zim .

8 2, 17 auf die Straße geh.

15 Mk. ſof . zu verm . 18547

T 2, 2 1 möbl . Parterre⸗
zim . an 1 Dame

zu vermiethen . 16841
Dammſtraße , 1

20 1, 14Tr . 1 anſtänd .

Zimmerkollge geſ .

r bill .
17132

16802

In ſehr ſchöner Lage der Stadt
iſt ein möbl . Zimmer mit oder

ohne Koſt ſofort zu vermiethen .

Näberes im Verlag 17792
Ein fein möbl . Zimmer in

beſter Lage der Stadt , per 15.

November zu vermiethen .

Näheres im Verlag .
— . . . —

( Schlafstellen )
E 7, 10 Sgg . 848

F5 ,272. St . , 1 möbl .

Schlaf⸗ u. Wohn⸗

zimmer zu verm .

7 8 2. St . , Schlafſtelle
F6 ,

oh
18315

ſof , z. v. 17688

62 . 13 3. St . , Hth rechts

ſchöne Schlafſtelle
ſof . billig zu verm . 18531

5 St. , Schlafft .
0 6, 1 0 5 12755
H 2, 12 Hth . 2. St . , beſ .

Schlafſt . für 1

ſolid . Arbeiter ſof . 3. v.

H 5 8 Schlafſtelle mit K

7

18543

16985

oſt

zu verm . 17000

H 8 38 4. St . , 1 möbl .

7 Zimmer auf die

Straße zu verm . 17600

J 4 1 4. St . 1 Mädchen

7 kann Schlafſtelle

erhalten .
1855

47, 19 1 gute Schlaf⸗

8 1 4. St . , rechts , 1 g.

2

2 ſtelle 3. v. 16815

Schlafſt . zu v. 17818

S2 10 e zeoht
11 , 3 4. St . Schlafſtelle f.

ein anſt . Mädchen ,

ſogleich beziehbar , zu vermiethen.
Näheres 4. Srock .

Aoſt
6 3, 11 n e
gut u. billig Koſt u. Logis . 17977

H 4 7 Koſt und Logis .
9 14186

J 45 12 Koſt und Logis u.
möbl . Part . ⸗Zim.

m Penſion zu verm . 18159

R 4, 5 Koſt und

S 2, 12 m bef e Wege
7 M. zu vermiethen . 7872

Bei einer ( ifrael . ) Fam . kann
ein jg. Mann Koſt u. Logis

preiswürdig erhalten . 16973

Näheres E 5 , 17 , 1. Stock .

Schwetzingerſtr . 83 , part .

Koſt und Logis billigſt zu ver⸗

miethen. . 7129
S00000

8 Penſion
8

für junge Kaufleute
in guter Familie . Gele⸗

genheit zur Ausbildung in

8 den Sprachen . 18128

Näheres im Verlag .

oooooo0
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Geſchäfts - Empfehlung .
Hiermit die ergebene Mittheilung , daß wir unter

Heutigem ein

Eine große Parthie

Seesesse sesseeeese
5 Karlöruher Handſchuhfabrik Wil

Detail - Verkauf Mannheim N 3, 78.
geln Elſfit8 20

Friseur - Geschäftig : im

FTlIseur - Geschäfts zurükgeſetzter Glacehandſchnhe 8
Seröffnet haben und empfehlen uns zum Damen⸗Friſiren a für Damen und Herren 8S außer dem Hauſe im Abonnement , ſowie unſern eleganten S. in allen Farben und Knopflängen wird zu bedeutend herab⸗83s nebſt großem Lager in Parfümtrien⸗ geſetzten Preiſen verkauft . 15008 8und Goiletteartikeln . —

82 Hochagtungsvon 8 Naà , 78 Hunststrasse N à , 78 . 8MNebr . Schreiner , D 2, 14 SSeseesesssssssesessseeee
8² vis - - Vyis dem „ Deutschen Hof“, 18177 8 . . . ͤ ͤvb

SD οο ο
ο ο ο ο οοοο 2

ieee Nꝙæꝶ/ꝓꝶ/ꝶ
Mode - Bazar für sämmtliche Herren - Artikel .

7575 222 PPP5 LEfrg IIII
Specialität : Feine Herrenkleider nach Maas .

Grossartige unubertreffliche Auswahl in Anzug - u. Paletot - Stoffen .
Sämmtliche Neuheiten der Saison .

Ausserordentlich billige Preise .
Anzüge ( Pebre „. M. 50 anLISter - oder Reise-

Anzüge aneg „ u. 60 5 .
Paletot Waetter u . 45 4f

8
15

V
. ePg 5

(uni 8

alon - undGesell . FFF
7 180

Schaftsanzüge u 75 Beinkleider gearetg9 v u . 17
Unger Etablissement bietet in der neuerdings vergrösserten Speclal - Abthei -5 lung — Herren - Confection nach Maas grosse Vortheile zu billigen und

preiswürdigen Herbst - und Winter - Einkaufen . 8

Juwelen
empfiehlt bei reicher Auswahl

Wir liefern unsere Maas - Sachen unter voller Garantie für tadellosen eleganten
Sits und Schnitt .

Dabei empfehlen wir eine grossartige Auswahl in fextigen

Sgchlafröceken
im Preise von Mark 15 an , sowie

Neisedecken
5 ein sümmtlichen Cualitäten und Genres )
azu M. . —, M. 10 . 50 , M. 12 . —, M. 16 . —, bis M. 130 . —

Gold - & Silberwaaren ,

Herrn . Prey .
N 2 , 6 , Kunſtſtraße . 18495

empfehle ich zu nachſtehenden Preiſen in kräf⸗
tigen , feinen und feinſten Arten

Zu Mark 2, . 50 ,
. 90 , . 25, . 75,

4, . 50 , . 50

per Pfund ,
offen u . abgepackt .

— Jobann Schreiber ,
16540 Netkarſtraße u . Sahwetzingerſtr.1 Sämmtliche übrigen Herren - Artikel in entsprechender grosser Auswahl und

jeder Preislage .
105 Wir machen noch höflichst auf unsere grosse Herbst - und Winter - Aus -

stellung mit billigsten Netto - Preisnotirungen aufmerksam und empfehlen uns f

Hochachtungsvollst 16955

PFPleitner G Anner
NI , 3 . Breitestrasse , Kaufhaus . N 1 , 8 .

S

Neu ! Avis für Damen . Neu !
Damen - Mäntel , Jaquettes und Amazones

werden aus unseren Stoffen nach elegantem Pa er Sehnitt angefertigt .

Herren - Hemden nach Maass zu den billigsten Preisen .

dooSooοοοοοοοοοοοοοοοοο
8

Damen⸗ und Mädchen⸗Hüte .
8

8
8

Jedermann beſtens empfohlen

Empfehle : 17218
Garn . Filzhüte , elegante moderne Formen von 2uk. 2 50 an ,
Sammt⸗ & Plüſch⸗Hüte , neneſte Fagauug , von Mk. . — an ,

Kinderhüte in ſchäner Auswahl von k . . — an .

Theespitzen
per Pfund . 30 empfiehlt

Johann Schreiber ,
“ VBeſtellte Hüte werden nach den neueſten Modellen angefertigt , alte Hüte

lder — mitverwendet. trersnl — —
trauſtfedern werden gefärbt und gekräuſelt wie neu .

1
3 2

nlversalo0O 4, 11 G . Frühauf O 4, 11
am neuen Speisemarkt , vis - - Vis dem Erbprinzen .

oooοοοοοο
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Friedrich Bühler
2 , 11 Kheaterſtraße

Beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen , daß für bevorſtehende

nicht explodirendes Petroleum ,
erwieſenermaßen das beſte aller Leuchtöle ,

brennt mit ſehr heller aber milder und gleichmäßiger Flamme ,
ohne Dunſt und Rauch , d. h. völlig geruchlos auf jeder Petroleum⸗
lampe und bietet gegen Exploſionen abſolute Sicherheit .
Alleiniges für Baden , Bayer . Pfalz und

Reichslande bei Jul . Eglinger & Cie. , Mannheim .

In Mannheim zu haben Nur bei

Eruſt Dangmann . ul . Hammer .
05 Eglinger 8 Cie . g. Hochſchwender .

99 eber . Louis Lochert .
h. Gund . Joh . Schenck . 17500

—

88888888888

5 Müulersgokosnussbutter
— garantirt reines Naturprodukt —

das beſte, billigſte und geſundeſte Speiſefett zu allen Zwecken in der Küche
verwendbar , zum Braten , Backen und Schmelzen ; monatelange Haltbarkeit .

Hoher Fettgehalt und deßhalb ſparſamſter Verbrauch .

SSSeSeeedeeeeee

Geſchäſts⸗Perlegung.
Mein Waagengeſchäft

befindet ſich vom 23 . Oet.
ab in Litera

4 , 3 ,
in der Nähe der Planken ,
mit Reparaturwerkſtätte
und Laden . Alle Sorten
Waagen mit Gewichte ,
für alle Handelsleute zu

abrikpreiſen mit ſchriftl .
arautie empfiehlt

18389 Hochachtend

Chriſtoph Müller .

U
alei empflehlt ſich im

bleidermachen
nach dem bewährten amerikaniſchen
Zuſchneideſyſtem . Talllen werden
zugeſchnitten und zur Anprobe ge⸗
—

Frau Mbermaier
17898 U 1, 10½ 8. St .

Herbst - & Winter - Saison
ſein Lager in :

Tanz - Institut Kühnle
Weisswaaren , Wäsche , Corsetten , Unterröcken ,

können zum ganzen , ſowie zu Frangaiſe⸗Curſus noch einige

8 ü 1 Meuh
Herren eintreten . Anmeldungen A 3 , 7½ . 18127

chürzen , Tricotagen und Neuheiten
auf das Reichhaltigſte ausgeſtattet iſt .

9
16956 Portland⸗ Cement

LAuf eine ſehr ſchöne Auswahl in Kindermäntel , Kinderkleider , von der 16111Kinderhüte , Kinderunterröckchen , mache , weil ſehr preiswerth , ganz beſonders
aufmerkſam . Mannheimer Cementfabrik

halte ich ſtets auf Lager und verkaufe zum Fabrikpreis

Aron Fuld , J 7, 70.

Neu Jalobi ' s Couriſtenpflaſter
Uebernehme ſtundenweiſe nach Bedarf a mptoirs wie auch bei Gewerbe⸗

treibenden die

FHührung der Bücher
in italieniſch doppelter , amerikaniſch doppelter oder einfacher Art — um⸗
wandelungen derſelben — Bücherreviſtionen —Abſchluß von Bilanzen — Corre⸗
ſpondenz ee. , ebenſo ertheile ich darin , ſowie in kaufmänniſchen Rechnen — Wechfel⸗kunde — Conto - ⸗ ( eröffnet 1876 ) in Curs⸗ und Einzel⸗
Corrent⸗Lehre 1 N t err ch Abtheilungen. 16880

gegen

Hühneraugen .
In Rollen à 75 Pfg . — Erfolg garantirt .

Alleiniges Depot :

J. Luginsland , M A, 12
empfiehlt ſein großes Lager in

eichen 8
KRiemen und Parquetböden
zu äußerſt billigen Preiſen . ( Ge⸗
legt oder ungelegt . ) Auch werden
Feuſtertritte in Parquet nach
Maß angefertigt .

Vodenwichſe
fertig zum ſtreichen in bekannter
Güte 15149

Geſchmiedete

Bügelſtähle
von 40 Pfennig an . 10329 ,
F1, 9 Adolf Caſewitz . F1 , 9 .

Pfänder
werden unter ſtrengſter Dis⸗
kretion in und außer dem Leih⸗Pelikan - Apotheke .

Man verlange Jacobi ' s Touriſtenyflaſter 13421

Carl Wunder , pract . Handelslehrer , F 3, 13, 2 Treppen. hauſe beſorgt . 14881

Ga . Fiſchlein , L 4 , 17 .
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